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Mostbarkeiten-
Messe Jubiläum
Der Verein Mostbarkeiten lädt zur 
25. Auflage der Alpen-Adria-Ver-
kostung mit Kärntner Landesprä-
mierung: 04. & 05. Mai 2019.

Seite 49

Marktge           de

ST. PAUL
mein

40. St. Pauler 
Kultursommer
Am Pfingstsonntag wird die 
40. Auflage des zweitgrößten 
Konzertfestivals unseres Landes 
eröffnet.

Seite 38

„Aufsatteln“ das
Radfrühlingsfest
Samstag, 25. Mai 2019
Ab 13 Uhr –  Sammeln d. Teilnehmer
Ab 14 Uhr – Geführte Radtouren
Ab 17 Uhr – Verlosung & Live-Musik

Seite 6
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Vasold GmbH
ŠKODA Service-Betrieb
Framrach 48, 9433 St. Andrä
Tel. 04358/28300, www.vasold.co.at

Unverb., nicht kart. Richtpreis inkl MwSt. exkl. eventuell notwendiger Materialien.

Wir machen Ihren ŠKODA fit für den Frühling. 
Räderwechsel inkl. Frühjahrs-Check 47,– Euro.
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Marktgemeinde ist geprägt von einer großen 
Vereinslandschaft – Mostlandlauf der Laufgemein-
schaft St. Paul, Kultursommer, Mostbarkeitenmesse 
oder Benedikt be-Weg-t sind nur einige Beispiele, 
aber diese feiern in diesem Jahr besondere Jubiläen. 
Dahinter stehen viele fleißig agierende Menschen, 
die zum Bestehen eines Vereines wesentlich beitra-
gen. An dieser Stelle daher ein Dankeschön an alle, 
die durch ihr ehrenamtliches Engagement positiv 
zum Zusammenleben beitragen und eine wichtige 
gesellschaftliche Stütze sind.

Über Klimafragen und damit einhergehend Müll-
vermeidung wird derzeit heftig diskutiert. Nehmen 
auch wir das zum Anlass darüber nachzudenken 
welche Alternativen wir zu Plastik finden, wie und 
wann unnötiger Müll vermieden werden kann. Die 
bevorstehende Umstellung bei der Abfallbeseiti-
gung von Altpapier und Kunststoff vom Bring- auf 
das Holsystem, wird einerseits zur Reduzierung 
des angehäuften Mülls bei den Umweltinseln, aber 
anderseits auch zur Bewusstseinsbildung eines jeden 
Einzelnen führen.

Ganz nach dem Motto „You like it? Bike it!“ hat St. Paul 
schon vor zwei Jahren mit dem „Rad-Kompetenzzen-
trum Lavanttal“ eine Vorreiterrolle übernommen. Zu 
unserer zweiten Auflagen „Aufsatteln“ am 25. Mai d. 
J. lade ich recht herzlich ein – radeln wir gemeinsam 
im Frühling.
Genießen wir auch gemeinsam die traditionelle 
Blütenwanderung im Granitztal, das Weinblütenfest 
am Weinhof vlg. Ritter, das regional verbundene 
Knoblauchfest beim Gasthaus Poppmeier und die 
kulturellen Sehenswürdigkeiten in unserem 
Benediktinerkloster.

Herzlichst, Ihr
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Ehrenbürger und Altbürgermeister Studienrat 
Ignaz Lernbaß feierte seinen 90. Geburtstag
Ignaz Lernbaß wurde am 29. Jänner 1929 in St. Paul 
geboren. Ende Jänner feierte der langjährige Bürger-
meister der Marktgemeinde seinen 90. Geburtstag. 
Neben Familie und Nachbarn gratulierten dem Ju-
bilar auch ehemalige Kollegen sowie Weggefährten 
aus der Jägerschaft, dem Kameradschaftsbund, den 
Fahnenpatinnen, der ÖVP und die Senioren sowie  
die Marktgemeinde.
Nach dem Besuch der Lehrerbildungsanstalt und der 
Absolvierung der Reifeprüfung unterrichtete Ignaz 
Lernbaß an der Volksschule St. Paul. Der harmoni-
schen Ehe mit Maria Cäcilia geb. Kressnig entstam-
men Tochter Renate und Sohn Gert. Im Jahr 1959 
begann seine Dienstzeit am Stiftsgymnasium. Bis 
zu seiner Pensionierung wirkte er als Fachlehrer für 
Bildnerische Erziehung, Werkerziehung, Leibesübungen und Deutsch. In Würdigung seiner pädagogischen Arbeit wurde 
er 1989 nach drei Jahrzehnten als Lehrer mit dem Übertritt in den Ruhestand zum Studienrat ernannt.
Von 1979 bis 1991 wirkte er als Bürgermeister und von Jänner bis März 1991 als Regierungskommisär von St. Paul.  
Während seiner Amtszeit entstanden das Sportzentrum, das Rüsthaus, der Neubau der Hauptschule und jeweils die 
erste Baustufe des Kindergartens und des Bauhofes. Des Weiteren wurden in dieser Zeit eine moderne Kanalisation und 
das Wegenetz der Gemeinde ausgebaut. Die gemeinsam mit Architekt Mag. Josef Klingbacher eingeleitete Ortsgestal-
tung prägt den Markt noch heute. Mit der Ansiedelung der Steinwollindustrie GECIPA auf dem Gelände des ehemaligen 
Basaltwerkes wurden zudem die Voraussetzungen für die Ansiedelung der Firma KRESTA und in späterer Folge der Firma 
NCA geschaffen. Gemeinsam mit Ehrenbürger P. Mag. Bruno Rader OSB realisierte er die Idee der 1. Kärntner Landesaus-
stellung, die mit 262.000 Besuchern bis heute als erfolgreichste Landesausstellung gilt. Die einstimmige Verleihung der 
Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde im Dezember 2008 zeigt, dass seine Verdienste von allen politischen Parteien 
anerkannt wurden. Auch nach seinem Ausscheiden aus der aktiven Kommunalpolitik verfolgt er das Zeitgeschehen mit 
großem Interesse und diskutiert mit großer Freude seine persönlichen Ansichten dazu.

Die Marktgemeinde St. Paul dankt Ehrenbürger und Bürgermeister a. D. StR Ignaz Lernbaß anlässlich seines 
90. Geburtstages für sein langjähriges Wirken für die Marktgemeinde und wünscht dem Jubilar alles Gute 
und viel Gesundheit.

Stiftskapellmeister wechselt nach Salzburg
Anlässlich des Patrozinium, dem Fest des Schutzpatrons 
Paulus, fand am 27. Jänner d. J. eine Festmesse in der Stifts-
kirche statt. Abt Benedikt Plank OSB vom Stift St. Lamprecht 
ging in seiner Festpredigt auf die Bekehrung des Saulus 
zum Paulus ein. Musikalisch umrahmt wurde die Messe vom 
Stiftschor unter der Leitung von Stiftskapellmeister Florian 
Moskopf.
Der engagierte Chorleiter wurde anschließend im Rahmen 
einer kleinen Feier im Sommerrefektorium von Administra-
tor P. Mag. Maximilian Krenn OSB verabschiedet. 
Er verlässt St. Paul, um in der Pfarre Mondsee neue Aufga-
ben zu übernehmen. Neben seiner Tätigkeit als Stiftskapell-
meister war Florian Moskopf auch als Chorleiter beim MGV 
St. Stefan tätig.
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Ausgezeichnete Musiktalente
Prima la musica hat sich in den letzten 24 Jahren als der 
österreichische Wettbewerb für junge Musiker etabliert. Viele 
Konzertmusiker und Musikpädagogen erarbeiten sich ihre 
musikalischen Fortschritte auf dieser Plattform und konnten 
erste Auftritts- sowie Bühnenerfahrung sammeln.
Für die Erarbeitung eines qualitativen, von guter Technik 
abgesicherten, den Richtlinien von Prima la musica ent-
sprechenden Musikprogrammes ist eine disziplinierte und 
zeitintensive Vorbereitung der Schüler in Zusammenarbeit 
mit deren Musiklehrern nötig. Dieser musikalischen Heraus-
forderung stellte sich Maximilian Spöttling mit seinem Lehrer 
Philipp Fellner äußerst erfolgreich. Er erlangte in der Alters-
gruppe B mit seinem Tenorhorn den hervorragenden 1. Preis 
mit Auszeichnung und das obwohl er erst seit 1,5 Jahren 
Unterricht nimmt. Begleitet wurde er am Klavier von Mag. 
Rosemarie Neubacher.

Bereits im Jänner d. J. ehrte Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser im Rahmen eines Empfangs im Spiegelsaal der Landesre-
gierung Preisträger von Musikwettbewerben und dankte den musikalischen Botschaftern des Landes. Unter ihnen auch 
Lucas Rakautz, der im vergangenen Jahr erfolgreich am Talentewettbewerb „Supertalent“ teilgenommen hat.

Die Marktgemeinde St. Paul gratuliert Maximilian Spöttling und Lucas Rakautz zu den Auszeichnungen und 
wünscht den beiden Musikern weiterhin viel Freude beim Musizieren.

100 Jahre Befreiung St. Paul
Alljährlich gedenkt die Marktgemeinde St. Paul am  
27. Dezember einem für den Stiftsort bedeutungs-
vollen Ereignis: der Befreiung St. Pauls von jugoslawi-
scher Besatzung im Jahr 1918. Durch den heldenhaf-
ten Einsatz tapferer Frauen und Männer wurde nicht 
nur unser Ort befreit, auch der Kärntner Freiheits-
kampf nahm seinen Anfang. Dieser war unabdingba-
re Voraussetzung für die Kärntner Volksabstimmung 
am 10. Oktober 1920.

Der traditionelle Gedenkgottesdienst in der Stifts-
kirche wurde von Administrator P. Mag. Maximilian 
Krenn OSB gestaltet und von der Alt-Lavanttaler 
Trachtenkapelle, dem Gemischten Chor St. Paul und 
dem Männergesangsverein Granitztal musikalisch 

begleitet. Nach der anschließenden Heldenehrung mit Kranzniederlegung beim Befreiungsdenkmal fand anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums ein Festakt im neu sanierten Saal des Konviktes statt. Der Einladung von Bürgermeister  
Ing. Hermann Primus gefolgt sind neben den zahlreichen Ehrengästen auch Vertreter der Traditions- und Heimatverbän-
de, der Blaulichtorganisationen, der örtlichen Vereine und die Bevölkerung.  
In seinem Festvortrag ging der Direktor des Kärntner Landesarchives, Dr. Wilhelm Wadl, auf die Ereignisse vor und wäh-
rend des Kärntner Abwehrkampfes sowie den daraus resultierenden für ganz Kärnten bedeutungsvollen Folgen ein. 
Umrahmt wurde der Festakt von einem Ensemble der Musikschule Unteres Lavanttal sowie mit Gedichtvorträgen der 
Volksschule St. Paul und der Neuen Mittelschule St. Paul. Im Anschluss fand ein Empfang im Speisesaal statt, der  
musikalisch von der Musikkapelle Granitztal umrahmt wurde.
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Franz Gerdl

DAS RADFRÜHLINGSFEST IM LAVANTTAL

25. Mai 2019
St. Paul im Lavanttal

Aufsatteln

Entdecken Sie das Radparadies 
Lavanttal auf zwei Rädern!

• geführte Radtouren (Genuss-, Kinder-, 
Mountainbike- und Rennradtour)

• großer Ausstellungsbereich
• Kinderprogramm, Speis & Trank
• Live-Musik ab 17 Uhr

 / radfahren.stpaulwww.radfahren-sanktpaul.at

Frank Gutsche 
Staatlich geprüfter Vermögensberater
Versicherungsagent

UNIQA GeneralAgentur Wolfsberg 
DSGS OG – Geschäftsführer 
A-9400 Wolfsberg, St. Thomaser Straße 24 
Tel. Nr.: 04352 – 500 27  
Fax Nr.: 04352 – 982 24 
Mobil: 0699-11 04 87 82 
Mail: frank.gutsche@uniqa.at

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

Gültig bis 31.12.2019
für Privatkunden und
Geschäftskunden bis
4 Fahrzeuge.
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Jugendam(w)ORT:
Richtungsweisende 
Wahl
Nicht einmal mehr ein 
Monat ist es bis zur EU-
Wahl vom 23. bis zum 26. 
Mai. Hierbei werden die 
Abgeordneten gewählt, 
welche die Bürger der 
EU-Mitgliedsstaaten im Europaparlament 
vertreten. Dies bedeutet, dass die österreichi-
schen Wahlberechtigten die 19 der zukünftig 
705 Abgeordneten (durch den voraussicht-
lichen Austritt Großbritanniens) wählen. Als 
einzig demokratisch gewähltes Organ der 
Europäischen Union hat es weitreichende 
Befugnisse wie beispielsweise die Mitwir-
kung an der Gesetzgebung in der EU oder 
demokratische Kontrollrechte in Bezug auf 
die EU-Institutionen. Diese Wahl ist eindeutig 
eine Richtungswahl für die Europäische Uni-
on. Vergleicht man die Gegenwart mit der 
Zeit um die letzte Wahl im Jahr 2014, sind die 
Umstände ganz andere. Der bevorstehende 
Brexit dominiert derzeit die EU–Politik, die 
Bemühungen um eine einheitliche Asylpoli-
tik sind gescheitert, die Regierungslandschaft 
hat sich in vielen Mitgliedsstaaten sehr ver-
ändert und generell herrscht zwischen den 
EU-Staaten bei zahlreichen Themen Uneinig-
keit – die EU scheint, auseinanderzudriften, 
immer mehr Regierungen setzen auf Natio-
nalismus statt Einigkeit. Die bevorstehende 
Wahl ist eine Wahl, welche für die zukünftige 
Politik der EU bestimmend sein wird – umso 
wichtiger ist es, dass jeder von seinem Wahl-
recht Gebrauch macht.
Dies tun leider viel zu wenige, vergleicht man 
die Wahlbeteiligung bei Nationalratswahlen, 
welche in den letzten Jahren bei etwa 75 bis 
80 Prozent lag, lag die Wahlbeteiligung bei 
EU-Wahlen meist nur bei etwa 45 Prozent. 
Die EU wirkt jedoch heute so wie nie auf 
das Leben der Menschen ein, so sollte auch 
jeder von dem wichtigsten Recht der De-
mokratie Gebrauch machen, eine Partei zu 
wählen, die die eigenen Interessen vertritt. 
Denn wir müssen immer daran denken: die 
Möglichkeit, wählen zu gehen erscheint uns 
als selbstverständlich, global gesehen ist sie 
jedoch ein Privileg, das wir nützen müssen.

Anna Haselsteiner

Die Betreuung der Kinder während der Ferienzeit stellt für viele 
Familien und Alleinerziehende oft eine große Herausforderung dar. 
Daher bietet die Marktgemeinde zusätzlich zum Sommerkindergar-
ten eine Ferienbetreuung für Kinder ab fünf Jahren in der Zeit von 
15. Juli bis 30. August an.

Zusatzangebot für den Sommer
Im Rahmen der familienfreundlichengemeinde hat sich die Gruppe 
ferienPROgramm mit Marco Webersdorfer, Carmen Wriesnik, Dani-
ela Schatte, Kerstin Maier und Jugendreferenten Marco Furian zum 
Ziel gesetzt, die Ferienbetreuung unserer Marktgemeinde schritt-
weise zu erweitern und zu verbessern. Im ersten Schritt wurden 
nun alle örtlichen Vereine, Institutionen und interessierte Privatper-
sonen zur aktiven Mitarbeit eingeladen. Jeder hat so einerseits die 
Möglichkeit sich und seine Tätigkeit vorzustellen, Nachwuchs zu 
gewinnen und trägt andererseits einen wesentlichen Beitrag zur 
Förderung unserer Gemeinschaft bei.

Wie könnt ihr mitmachen?
Vor Schulschluss bekommt ihr alle Informationen zum Angebot 
und einen Sammelpass, welcher während der Ferienzeit mit un-
terschiedlichen Motiven befüllt werden kann. Nach Absolvierung 
eines Angebotes, welches ihr frei wählen könnt, bekommt ihr einen 
Stempel. Es erwarten euch viele spannende Highlights: Schnupper-
training beim ASC St. Paul, dem TTC St. Paul oder dem Taekwondo-
Club St. Paul-Granitztal, Tanzworkshop bei der Ballettschule Covalec, 
Themenwanderungen mit Maria Wright und dem Verein Benedikt 
be-Weg-t, Bastelworkshop in der „Oase der Gemeinschaft“, Kennen-
lernen unserer Polizei und Rettung oder ein besonderer Museums-
besuch u.v.m.

Feriencamp
Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder ein mehrtägiges Fe-
riencamp für Kids im Alter von 10 bis 14 Jahren. Nach zweimaliger 
erfolgreicher Durchführung am Klippitztörl, wechseln wir heuer die 
Location. In der Zeit vom 12. bis 14. August erwarten euch wieder 
viel Spaß, Action und unvergessliche Erlebnisse.

Nähere Informationen zu den einzelnen Programmhighlights und 
die Anmeldung dazu unter www.ferienprogramm-stpaul.jimdo.com.

Wir freuen uns auf einen spannenden Sommer!

ferienPROgramm 2019
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Yoga-Kurs für Anfänger
Der Alltag gestaltet sich für viele oftmals sehr stressig. 
Der Einsatz von Körperübungen (Asanas) stärkt und 
kräftigt den Körper, löst leichte Verspannungen und 
bringt Flexibilität zurück. Mit Atemübungen (Prana-
yama) wird der Energiefluss erhöht – das erhöhte 
Lungenvolumen steigert die Konzentrationsfähigkeit 
und beruhigt. Die anschließende Meditation bringt 
Entspannung und Entschleunigung. Die philoso-
phisch-spirituelle Lehre aus Indien hat physisch sowie 
psychisch eine positive Wirkung. Aufgeteilt auf zwei 
Gruppen gönnen sich seit März d. J. 24 Teilnehmer je-
den Donnerstagabend eine Auszeit. Unter Anleitung 
der diplomierten Yoga-Lehrerin Tamara Brandstätter 
sammeln sie im Turnsaal der Volksschule Granitztal 
neue Energie und Kraft. Namasté!

Smovey-Walk - Gesundheit in Ihren Händen
Starten Sie mit smovey locker in den Tag! In Kooperation zwischen Landhotel Freitag, Marktgemeinde St. Paul und 
smovey-Coach Maria Wright finden ab 18. April wöchentlich rund 1,5-stündige Morgenspaziergänge in und um St. Paul 
statt. Gerne können Sie uns auch mit Nordic-Walking-Stöcken begleiten. Leihgeräte sind ebenfalls vorhanden.

Treffpunkt:  jeden Donnerstag (ab 18. April 2019)
   um 09.30 Uhr vor dem Landhotel Freitag
   ab 07.00 Uhr gemeinsames Frühstück mit einem  
   speziellen Fitness-Smoothie

Teilnahmegebühr: 3 Euro

Smovey-Walk Special: 08. Mai 2019
   mit Gerti Thonhauser Kräuter kennen- und schätzen lernen.

Anmeldungen jeweils bis spätestens Mittwoch um 17.00 Uhr unter
Landhotel Freitag, Tel. 04357/55200 oder per E-Mail: e.freitag@ff-genuss.at
Maria Wright, Tel. 0699/192 68 235 oder per E-Mail: maria.wright@gmx.at
Tourismusbüro der Marktgemeinde St. Paul, Tel.: 04357/2017-22 (nur bis 16.00 Uhr möglich)

Marktgemeinde
St. Paul im Lav.
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Erste-Hilfe ist einfach und rettet Leben
Die meisten werden hoffentlich nie  
in die Situation kommen, aber im 
Ernstfall zu wissen was zu tun ist,  
kann entscheidend sein. Erste-Hilfe  
ist einfach und kann Menschenleben 
retten. Der letzte Erste-Hilfe-Kurs ist 
bei vielen jedoch meist schon viele  
Jahre her. Aus diesem Grund orga-
nisiert die „Gesunde Gemeinde“ St. 
Paul in Kooperation mit dem Roten 
Kreuz regelmäßige Grund- und 
Auffrischungskurse, sowie Kindernot-
fallkurse. Finanziell unterstützt werden 
diese Kurse vom Gesundheitsreferat 
des Landes Kärnten und der Marktge-
meinde St. Paul.
Im Rahmen eines 16-stündigen 
Grundkurses brachte Angelika Janko-Tschekon, Lehrbeauftragte des Roten Kreuzes, im Feber d. J. 19 Teilnehmern das 
Ein-Mal-Eins der Ersten-Hilfe näher. In vier Einheiten wurden unter anderem Notfallcheck, die richtige Lagerung, Wie-
derbelebungsmaßnahmen und die Verwendung eines Defibrillators geschult und geübt. Die korrekten Handgriffe zu 
kennen bzw. sie wieder in Erinnerung zu rufen, ist gerade in solchen Ausnahmesituationen äußerst beruhigend. Fortge-
setzt wurde die Ausbildung mit einem 6-stündigen Notfallkurs für Kinder. Abgerundet wurde die Bewusstseinsbildung 
mit einer kostenlosen Schulung für die Verwendung der Defi-Säulen.

Mein neues Raiffeisen Konto. 
Einfach, fair und leistungsstark.

Von Premium PLUS bis Klassik.

Mein neues Raiffeisen Konto. 

Mein Konto
Mein ELBA

Meine Kreditkarte
Mein Bonus

Ihr neues Kontomodell ist individuell auf Ihre Bedürfnisse und Ihr Nutzungsverhalten ab-
gestimmt und mit unseren Raiffeisen Boni können Sie sich bares Geld zurückverdienen. 
Erfahren Sie mehr in Ihrer Raiffeisenbank oder online unter www.raiffeisen.at/ktn/st-paul
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Trainingslehrgang in St. Paul
Der Taekwondo-Club St. Paul-Granitztal lädt zum Trai-
ningslehrgang. Großmeister aus ganz Kärnten, der 
Steiermark sowie aus den Nachbarländern Deutschland 
und Italien trainieren gemeinsam mit ihren Schülern. Im 
Anschluss findet eine öffentliche Vorführung des Erlern-
ten im Turnsaal der Neuen Mittelschule St. Paul statt. 
Die Bevölkerung und alle Interessierte sind dazu recht 
herzlich eingeladen.

Öffentliche Vorführung
Samstag, 15. Juni 2019

17.00 bis 18.00 Uhr
Neue Mittelschule St. Paul

„Richtig essen 
von Anfang an“

Kostenloser Baby-Kleinkindtreff 
mit Hebamme Sieglinde Manges

In Kooperation mit dem Gesundheitsland Kärnten und 
der „Gesunden Gemeinde“ wird der kostenlose Baby-
Kleinkindtreff auch 2019 fortgesetzt. Hebamme Sieg-
linde Manges beantwortet in gemütlicher Atmosphäre 
Fragen rund um die Themen Kinderernährung, Kinder-
erziehung, Kinderkrankheiten, Schlafen oder sauber 
werden und gibt wichtige Tipps rund ums Begleiten der 
Babys und Kleinkinder bis zum dritten Lebensjahr.

Mittwoch, 08. Mai 2019
Mittwoch, 12. Juni 2019

von 09.00 – 10.30 Uhr
im Rathaus der Marktgemeinde St. Paul

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Mitten im Leben
Auch im Alter lebendig 

und selbstbestimmt

Jeweils montags um 15.30 Uhr im Rathaussaal der 
Marktgemeinde St. Paul

2. Quartal 2019:
06. Mai und 03. Juni

Auch die Teilnahme an einer Schnupperstunde ist 
jederzeit möglich!

Unkostenbeitrag: € 3 pro Einheit
Nähere Informationen erhalten Sie bei

Gruppenleiterin Maria Wright
Tel. 0699/192 68 235

Bambinis feierten Fasching
Zahlreich maskierte Babies und Kleinkinder trafen sich ge-
meinsam mit ihren Mamas am Faschingsdienstag im Rat-
haussaal der Marktgemeinde zum närrischen Treiben. Silvia 
Unger und Kindergartenpädagogin Anita Loibnegger führten 
durch den bunten Nachmittag. Auch Bürgermeister Ing. 
Hermann Primus besuchte die kleinen Narren und brachte 
neben Krapfen auch Würstel zur Stärkung mit.
Der kostenlose Eltern-Kind-Treff wurde vor mittlerweile 
drei Jahren auf Initiative von Silvia Unger gegründet. Jeden 
Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 11.30 Uhr treffen sich die 
Bambinis im Spieleraum des Rathauses. Neben dem gemeinsamen Spielen sorgen informative Vorträge und Ausflüge 
für Abwechslung. Interessierte melden sich bitte direkt bei Silvia Unger unter Tel. 0677/617 13 708.

Ein frohes, gesegnetes Osterfest wünscht
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Kindergarten Granitztal und St. Paul

Schneemannspiel im 
Kindergarten St. Paul.

„Karneval im All“ – Die Au-
ßerirdischen besuchen den 
Kindergarten St. Paul.

Ein tüchtiger Schnee-
schaufler.

Schneemann, Schneemann, braver 
Mann, hast ein weißes Röcklein an…

Eine Menge Spaß hatten wir beim Skifah-
ren auf der Petzen.

Herr Hatzenbichler unterstütz-
te uns bei der Gestaltung von 
Motorikwänden.

Gestaltung von Meisenrin-
ge für die hungrigen Vögel.

Frühlingsspaziergang im Granitztal.

Fasching im Granitztal mit 
Piraten, Clowns, Hexen und 
Prinzessinnen.

Hochbeet für den Kindergarten Granitztal – 
Großes Dankeschön an Fritz Hinteregger, Birgit 
und Hannes Trettenbrein sowie deren Neffen 
Manuel für die großzügige Unterstützung.

Skikurs des Kindergarten Granitztal auf 
der Petzen.

Das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr zeigte uns der ÖAMTC.

Buntes Faschingstreiben im Bildungs-
campus.
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Wo kommt eigentlich unser Essen her?
Diese Frage stellten sich die Kinder des Kindergarten Granitztal. Clarissa 
Hinteregger besuchte im Rahmen eines Schulprojektes ihren ehema-
ligen Kindergarten und zeigte den Kindern wo ihre gesunden und 
leckeren Snacks herkommen.
Die Projektleiterin besucht derzeit die LFS Buchhof, welche sie nach 
dreijähriger Schulzeit mit dem Facharbeiter in Betriebs- und Haushalts-
management abschließen wird. Zusätzlich hat sie das Unterrichtsfach 
„Freizeitcoach für Kinder und Jugendliche“ belegt. Das Zertifikat berech-
tigt die Absolventin Kinder und Jugendliche in der Freizeit zu beaufsich-
tigen.
Da die richtige Organisation, Planung und Durchführung eines Projek-
tes in der LFS Buchhof gelehrt wird, war es für Clarissa kein Problem einen Ablauf zu erstellen, der auch Spaß macht. Die 
Kinder konnten beim Bewegungsspiel „Obstsalat“ ihre Sportlichkeit beweisen und durch die „Gesunde Jause“ schme-
cken, was in einem Garten alles wachsen kann. Es wurde auch ein „Kräuter-Männchen“ hergestellt, um darin Kresse zu 
sähen. Die Kinder erkannten dadurch wie schnell eine Pflanze wachsen kann und wie sie gepflegt werden muss. Als 
Belohnung für das Interesse erhielt jedes Kind neben einem Gartenausweis auch ein Lebkuchenherz.
Das Projekt wurde in Kooperation mit dem Kärntner Hilfswerk durchgeführt und von heimischen Betrieben großzügig 

unterstützt. Das Lagerhaus St. Paul spendete Erde und 
Samen für die „Kräuter-Männchen“, BILLA St. Paul eine 
„Gesunde Jause“. Neben der mentalen Unterstützung durch 
Betreuungslehrerin Ing. Frieda Mollhofer und den beiden 
Kindergartenpädagoginnen Carmen und Hermine, wurde 
das Vorhaben vom Sägewerk Hinteregger und dem Gast-
haus Gößnitzer finanziell unterstützt.
Der Dank der Schülerin richtet sich auch an die Markt-
gemeinde St. Paul, insbesondere an Bürgermeister Ing. 
Hermann Primus, für die Möglichkeit dieses Projekt durch-
zuführen. Als kleines Dankeschön gab es auch für alle Unter-
stützer ein Lebkuchenherz.

„Gesunder Kindergarten“ St. Paul
Der Institution Kindergarten kommt im Hinblick auf die 
Gesundheitsförderung der Kinder eine besondere Aufgabe 
zu. Das Gesundheitsland Kärnten begleitet interessierte 
Kindergärten auf dem Weg zu einer gesundheitsfördernden 
Einrichtung, mit dem Ziel das Zertifikat „Gesunder Kindergar-
ten“ zu erhalten.
Ernährung, Bewegung und seelische Gesundheit sind die 
Hauptschwerpunkte eines auf drei Jahre angelegten Pro-
jektes des Kindergarten St. Paul. Beginnend mit dem Thema 
Ernährung startete im Feber d. J. eine Kooperation mit der 
Stiftsküche St. Paul, die als „Gesunde Küche“ zertifiziert ist und 
dem Kindergarten nun täglich das Mittagessen liefert. Dieses 
wird mit regionalen und weitgehend biologischen Zutaten 
kindgerecht zubereitet. Zusätzlich wird einmal pro Woche 
gemeinsam mit den Kindern eine gesunde Jause vorbereitet, 
wobei mit Geschmacksrichtungen kalt oder gekocht, bereits 
bekannt oder „neu“ experimentiert wird.
Als Verantwortlicher der Stiftsküche präsentierte Pater Nikolaus Reiter OSB im Rahmen eines Elternabends die Philoso-
phie der „Gesunden Küche“. Weitere Maßnahmen sind unter anderem in Form von Eltern-Kind-Kochkursen, Eltern-Kind-
Tanzen, Elternbildungsvorträgen, Sportfest, Kinderyoga, und Supervision für Pädagoginnen geplant.
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Volksschule Granitztal und St. Paul

Ein wundervoller Vormittag am Eislaufplatz St. Paul.

„Auf den Spuren des Regenbogens“ - Projekttag mit 
Nadine Hollauf und Chiara Hinteregger von der LFS 
Buchhof.

Die Schüler der Volksschule St. Paul 
machen auch auf der Piste eine gute 
Figur.

Dreitägiger Schwimmkurs der
VS Granitztal.

„Gesunde Ernährung“ als Vorberei-
tung der 3. Klasse auf den Skikurs.

My way to Mars - Günther Gollob zu Besuch in St. Paul
Mit Spannung erwarteten die Schüler der Neuen Mittel-
schule die Zwischenlandung von Günther Golob in St. Paul. 
Der Astronaut-Kandidat bewirbt sich um ein One-Way-
Ticket zum Mars und befindet sich unter den letzten 100 
Bewerbern weltweit. 
Der gebürtige St. Andräer nahm die Schüler mit auf eine 
virtuelle Reise zum Mars und beantwortete die unzähligen 
Fragen zum Thema Raumfahrt und dem Leben auf dem 
roten Planeten. Eingeladen waren auch Kinder der Volks-
schulen St. Paul, Granitztal und St. Georgen.
Am Abend folgte ein Gesprächsabend im Rathaussaal der 
Marktgemeinde. Moderiert von Christian Wasner stellte sich 
der 43-jährige auch hier den teils sehr kritischen ethischen 
Fragen im Zusammenhang mit der Kolonisierung eines 
fremdem Planeten. Beide Veranstaltungen wurden von 
einem Filmteam dokumeniert, die Golob seit nunmehr drei 
Jahren auf seinem Weg zum Mars begleiten. Abgerundet 
wurde der Tag mit einer „Space-Party“ im Café-Pub MM.

Mehr über die Neue Mittelschule St. Paul online unter www.nms-st-paul-ksn.at
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Hallenfußballturnier der katholischen Internate 
und Tagesheimschulen

Vom 08. bis 10. Feber d. J. war das Stiftsgymnasium St. Paul 
Gastgeber des traditionellen Fußballturniers der katholischen 
Internate und Tagesheimschulen. Insgesamt 120 Schüler und 
Betreuer von sechs Schulen aus Deutschland, Italien und Ös-
terreich nahmen daran teil.
Nach spannenden und hochkarätigen Spielen konnte sich in 
der Unterstufe das Vinzentinum Brixen vor dem Stiftsgymnasi-
um St. Paul und dem Bischöflichen Internat Augustinum Graz 
durchsetzen. Das Finalspiel der Mittelstufe entschied das Team 
aus Südtirol für sich und verwies damit die Grazer Mannschaft 
und das Stiftsgymnasium Kremsmünster auf die Plätze. Hier 
belegte die heimische Mannschaft den vierten Endrang. Das 
mit Spannung erwartete Finale der Oberstufe zwischen dem 

Bischöflichen Internat Augustinum Graz und der Regensburger Domspatzen ließ an Nervenkitzel nichts zu wünschen 
übrig. Während die St. Pauler Mannschaft den hart umkämpften dritten Platz errang, ging der Turniersieg und damit 
auch der Wanderpokal an die Grazer.
Abseits des Fußballfeldes zelebrierte Administrator P. Mag. Maximilian Krenn OSB und Dekan P. Mag. Marian Kollmann 
OSB am Samstagabend eine Messe in der Stiftskirche – musikalisch abgerundet durch die Regensburger Domspatzen. 
Kulinarisch verwöhnt wurden die Gäste durch das Team der 
Stiftsküche rund um Helene Brudermann. Einen Einblick in 
die Köstlichkeiten der regionalen Produkte des Lavanttales 
vermittelt in kompetenter Weise der Obmann der Mostbar-
keiten Hans Köstinger.
Die Durchführung eines solchen Events ist natürlich nicht 
ohne die Unterstützung von Sponsoren möglich. Deshalb 
richtet sich der Dank der Turnierverantwortlichen an nach-
folgende Sponsoren: Raiffeisenbank Lavanttal, Diözesane 
Sportgemeinschaft (DSG), Land Kärnten, ADEG Lavanttal 
und Elternverein des Stiftsgymnasium St. Paul. Ebenso ein 
herzliches Dankeschön an Administrator P. Mag. Maximilian 
Krenn OSB für die zur Verfügungstellung der Räumlichkei-
ten des Konviktes und der Unterbringung der Betreuer im 
Stift sowie an die Marktgemeinde St. Paul.

Direktorenwechsel am Stiftsgymnasium St. Paul
Am 07. Juli 2018 hat OStR Prof. Mag. Simon Leschirnig-Reichel als 
dienstältester Lehrer und erfahrener Administrator die Leitung des 
Stiftsgymnasium übernommen. Mit Ende dieses Schuljahres geht er 
in den wohlverdienten Ruhestand und blickt dabei auf eine 42-jähri-
ge Lehrtätigkeit in den Fächern Deutsch und Englisch zurück. Seine 
Nachfolge wurde durch den Schulerhalter, dem Benediktinerstift  
St. Paul, bereits geregelt: erstmalig in der Geschichte der Schule über-
nimmt mit Mag. Ines Leschirnig-Reichel ab Juli eine Frau die Leitung. 
Derzeit am BRG Viktring tätig, unterrichtete sie zuvor 32 Jahre lang 
Mathematik und Sport an der Privatschule, die derzeit 640 Schüler 
zählt und kehrt nun in den Stiftsort zurück.

Die Marktgemeinde St. Paul wünscht OStR Prof. Mag. Simon Leschirnig-Reichel für seinen (Un-) Ruhestand alles 
Gute und vor allem viel Gesundheit. Zugleich möchten wir Mag. Ines Leschirnig-Reichel auf diesem Wege zur 
neuen Aufgabe gratulieren und alles Gute wünschen.

Gasthaus

Kollmann
Windisch-Grutschen 9, 9470 St. Paul

 Telefon 04357/2739

jederzeit frische Backhendl!
 Voranmeldung erbeten!

Inh. Kuschnig Elisabeth

MITTAGSBUFFET
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Freiwillige Feuerwehr Granitztal
Jahreshauptversammlung
Am 09. März d. J. fand im Gasthaus Kollmann die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt. Kommandant 
Markus Schober konnte neben 36 Feuerwehrmitgliedern 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Darunter Bürgermeister 
Ing. Hermann Primus, Gemeindefeuerwehrkommandant 
HBI Gerald Sulzer, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR 
Magnus Semmler, die Beauftragen Markus Kobold und 
Peter Sander, GR Hubert Schuhfleck vom Roten Kreuz 
sowie 2. Vizebürgermeister Adolf Streit und die Gemein-
demandatare Marco Furian und Mag. Karl Schwabe.

Der Kommandant blickte in seinem Bericht auf insge-
samt 255 Ausrückungen zu Einsätzen, Übungen und Ver-
anstaltungen zurück bei denen 7.121 Stunden von den 
Kameraden aufgebracht und 3.659 Kilometer unfallfrei 
zurückgelegt wurden. Im Vorjahr wurde die Wehr zu acht 
Brand- und 30 Technischen Einsätzen gerufen, wovon 17 
auf Hochwasser zurückzuführen waren. Zudem nahmen 
16 Kameraden an Kursen der Landesfeuerwehrschule 
und im Bezirk teil und vier Kameraden legten die  
technische Leistungsstufe in Bronze mit Erfolg ab.  
Die Bewerbsgruppe 1 kürte sich 2018 zum Bezirks- und  
Abschnittsmeister und die zweite Gruppe belegte den  
6. bzw. 9. Platz.

Angelobt und zum 
Feuerwehrmann 
befördert wurden 
Dominik Schober 
und Julian Gunt-
schnig. Mit Katha-
rina Wutscher und 
Anton Reinprecht 
kam es zu zwei 
Neuaufnahmen. 
Ebenso wurden 
verdienstvolle 
Mitglieder für ihre 

Treue zur Wehr geehrt: Raimund Hinteregger sen. für 50 
Jahre, Konrad Brunner für 40 Jahre und Johannes Tret-
tenbrein für 25 Jahre.

Garagenbau
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung berichtete 
Kamerad Wilhelm Freitag über den erfolgten Garagen-
ausbau und dankte allen Helfern für deren tatkräftigen 
Einsatz. Der Zubau der Rüsthausgarage ist größtenteils 
abgeschlossen und das neue Löschfahrzeug befindet 
sich in der Aufbauphase. Die Auslieferung erfolgt im 
Sommer d. J.

Von nachfolgenden Personen bzw. Institutionen sind 
zusätzlich Spenden eingetroffen:
■ Markus Rassi vlg. Sternath
■ Familie Schliefnig vlg. Holzhansl
■ Hans Lippitz vlg. Lahngruber
■ Max Schifferl vlg. Brunner
■ Dr. Johannes Maier
■ ÖAMTC Granitztal mit Hans Flößholzer
■ Zukunft St. Paul – Adi Streit – St. Pauler für St. Paul

Die Feuerwehr Granitztal dankt recht herzlich.

Auf ein baldiges Wiedersehen beim Ostertanz am  
21. April und beim Maibaumsetzen am 30. April.

Komm auch Du zur Feuerwehr
Hast Du das 15. Lebensjahr vollendet und Interesse an 
der aktiven Mitarbeit bei der Feuerwehr? Dann komm 
zu uns!

Kontakt:
Kommandant OBI Markus Schober
Tel. 0664/390 77 97 oder per Mail an
ff.granitztal@aon.at

… wünscht
 ein frohes und

 gesegnetes Osterfest!
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Freiwillige Feuerwehr St. Paul
Feuerwehrball 2019
Ein eleganter Ballabend ging Anfang Feber d. J. im Fest-
saal des Konviktes über die Bühne. Die Kameradschaft 
bedankt sich bei allen Besuchern, die den diesjährigen 
Ball zu einer so gelungenen Veranstaltung werden 
ließen.

80. Geburtstag von Franz Pucher
Unser Kamerad EHLM Franz Pucher feierte vor kurzem 
seinen runden Geburtstag. Eine Abordnung der Wehr 
gratuliert ihrem Schriftführer und Archivar recht herz-
lich, hofft weiterhin auf seine fröhliche Gesellschaft und 
wünscht dem Jubilar vor allem viel Gesundheit.

Jahreshauptversammlung
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 09. März 
d. J. blickte die Wehr auf das vergangene Jahr zurück: bei 
145 Einsätzen wurden rund 2.802 Einsatzstunden aufge-
wendet. Zusätzlich leisteten die Kameraden für Übun-
gen, Schulungen, Wartungen und Veranstaltungen wei-
tere 9.647 Stunden freiwillige Arbeitsstunden im Dienste 
der Gesellschaft. Emotionales Highlight des Abends war 
die Dienstübergabe des langjährigen Schriftführers Franz 
Pucher an seinen Nachfolger Hauptlöschmeister  

Ing. Gebhard Pletz. Im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
wurden Dominik Krobath und Philipp Trauntschnig zu 
Gruppenkommandanten befördert. Zudem wurden 
Andreas Podertschnig, Maximilian Windhofer und Florian 
Krobath zu Feuerwehrmännern angelobt.

Die Kameradschaft der Feuerwehr St. Paul bedankt sich 
bei der Bevölkerung und den Gewerbetreibenden für die 
erwiesene Unterstützung und wünscht allen ein frohes 
Osterfest.

Jugend zur Feuerwehr
Hast Du Interesse an den Aktivitäten der Feuerwehr? 
Ab dem vollendeten 15. Lebensjahr kannst Du aktiv 
mitarbeiten. Anfragen bei Gerald Sulzer, Tel. 0664/751 
44 219 und Siegfried Krobath, Tel. 0664/435 68 41.

Feuerwehr St. Paul im Lavanttal
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Empfehlungen der Kriminalprävention
■  Notieren Sie Ihre Fahrraddaten, vor allem die Rahmennummer, in einem Fahrrad-

pass.
■  Stellen Sie Ihr Fahrrad nach Möglichkeit in einem versperrbaren Raum ab.
■  Sichern Sie das Fahrrad im Freien, indem Sie mit einem Schloss möglichst viele Kom-

ponenten (Rahmen, Laufräder) an einem festen Gegenstand absperren.
■  Stellen Sie Ihr Fahrrad an frequentierten Plätzen ab, bei Dunkelheit an möglichst 

beleuchteten Plätzen.
■  Aber: Stellen Sie ihr Fahrrad nicht immer am gleichen Platz ab.
■  Lassen Sie keine Wertgegenstände am Gepäcksträger oder in Werttaschen zurück.
■  Auch Werkzeug in der Satteltasche könnte gestohlen werden. Lassen Sie es daher nicht am Fahrrad zurück.
■  Nehmen Sie teure Komponenten – beispielsweise Fahrradcomputer oder den Akku des E-Bikes – immer ab, bevor es 

Diebe tun.
■  Verwenden Sie Bügelschlösser ab 12 mm Rohrstärke oder Panzerkabelschlös-

ser. Nicht empfehlenswert sind dünne Spiralkabel und Zahlenschlösser.

Der Fahrradpass
Holen Sie sich einen Fahrradpass von einer Polizeidienststelle oder laden Sie ihn 
von der Homepage des Bundeskriminalamtes herunter. Der Fahrradpass dient 
dazu, die Merkmale Ihres Fahrrades zu dokumentieren, wie Rahmennummer, 
Farbe, Marke, Type und weitere eindeutige Merkmale. Füllen Sie ihn genau aus 
und verwahren Sie ihn sorgfältig. So haben Sie die für eine Fahndung notwendi-
gen Daten immer griffbereit. Im Falle eines Diebstahles erhöhen Sie dadurch die 
Chance, Ihr Fahrrad wieder zurückzubekommen. Der Pass ist auch bei der Scha-
densabwicklung mit der Versicherung sehr hilfreich.

Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion, auf der 
Homepage www.bmi.gv.at/praevention und auch per BMI-Sicherheitsapp. Die 
Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kostenlos und österreichweit 
unter der Telefonnummer 059133 zur Verfügung.

Schutz vor Fahrrad-Diebstahl
Das Fahrrad hat als Alltagsverkehrsmittel und als Freizeitsportgerät in Öster-
reich zunehmend an Bedeutung gewonnen. Mit der gestiegenen Anzahl an 
Radfahrern hat aber auch die Problematik der Fahrraddiebstähle kontinuierlich 
zugenommen. Die Fahrradbesitzer haben jedoch die Möglichkeit mit geringem 
Aufwand das Risiko eines Diebstahls selbst erheblich zu reduzieren.

in St. Paul

Wichtige
Informationen
für alle
Radbesitzer!

Ihr Glasermeister
wenn’s um Bauen mit Glas geht!

Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 
und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit Facetten und Rillenschliff
Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß
Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih
Kunststofflager: Plexi, Lexan und Thermo Clear

"Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern ein frohes, gesegnetes Osterfest!"

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at
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Ortsrettungsstelle St. Paul – 5.000 freiwillige Stunden
Die Ortsrettungsstelle St. Paul unter der verdienst-
vollen Leitung von GR Hubert Schuhfleck blickte im 
Rahmen einer Jahreshauptversammlung auf das 
Jahr 2018 zurück. 
Sowohl im Rettungsdienst, als auch in der Haus-
krankenhilfe sowie dem karitativen und kamerad-
schaftlichen Sektor haben die Mitarbeiter wieder 
großartige Leistungen vollbracht. Insgesamt wur-
den 185.000 km mit rund 6.100 Patienten zurück-
gelegt, wobei ein Anstieg der freiwillig geleisteten 
Stunden erreicht werden konnte.
Ständige Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen, 
zahlreiche Übungen sowie die Absolvierung von 
Ambulanzdiensten und die regelmäßige Unterstüt-
zung der Blutspendenaktionen waren ebenso Teil 
des ereignisreichen Jahresprogrammes.
Ein Dank richtet sich an die St. Pauler Betriebe für die großzügige Unterstützung in Form von Naturalien und Preisver-
günstigungen – unter anderem an die Gastronomiebetriebe der Familie Oberhauser, Sulzer und Poppmeier sowie an die 
Bäckerei Kienzl und den Buschenschank Lippitz vlg. Oberländer.

Im Zuge der Jahreshauptversammlung wurden nachfolgende Mitarbeiter geehrt:
■ Verdienstmedaille & Dienstjahresabzeichen in Silber: Dominique David, Patrick Weilguni
■ Verdienstmedaille in Bronze: Holger Kogler
■ Dienstjahresabzeichen in Bronze: Patrick Kuchling, Benjamin Görgei

Weiters wurden Philipp Edler und Michael Nießl 
zum Helfer, Holger Kogler und Eva-Maria Kogler 
zum Haupthelfer und Georg Gruber zum Zugsfüh-
rer befördert.

Charity Eishockeyspiel zu Gunsten der 
AVS Tagesstätte St. Paul

Am 09. Dezember des Vorjahres fand 
in der Eishalle Wolfsberg ein Charity Eis-
hockeyspiel zu Gunsten der AVS Tages-
stätte statt. Robert Schrammel organi-
sierte und animierte seine Freunde und 
Kollegen zum Mitmachen – aus dem 
Nenngeld und den freiwilligen Spen-
den des Eintrittes kam eine beachtliche 
Summe zusammen, die den Assistenz-
nehmern der Tagesstätte überreicht 
wurde. Dem war es aber noch nicht ge-
nug, zur Freude der Assistenznehmer 
bekam noch jeder ein selbst gestricktes 
Paar Socken geschenkt. 

Die Assistenznehmer und das gesamte Team der AVS Tagesstätte St. Paul möchten sich dafür recht herzlich bedanken.
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40 Jahre Gasthaus Kollmann
Das Gasthaus Kollmann liegt geographisch an 
einem markanten Punkt, denn die Zufahrtsstraße 
bildet die Grenze zwischen den Bezirken Völker-
markt und Wolfsberg. Der Betrieb gelangte im 
Jahr 1979 in den Besitz der Familie Jauernig. Wirtin 
Anna konnte bereits in ihrer Jugend Erfahrung im 
Gastgewerbe sammeln, die ihr bei der Führung des 
Betriebes von Vorteil waren. Gemeinsam mit ihrem 
Mann Georg entwickelte sich eine beliebte Jausen-
station für Wanderer und örtliche Vereine. In den 
ersten Jahren standen sogar einige Fremdenzim-
mer zur Verfügung.

Nachdem Wirt Georg am 13. April 1982 am Weg 
vom Gasthaus zur Landwirtschaft mit seinem 
Traktor tödlich verunglückte, wurde der Betrieb mit 
Unterstützung der drei heranwachsenden Töch-
ter weitergeführt. Im Jahr 1990 übernahm schlussendlich Tochter Elisabeth, bei ihren Gästen besser bekannt als Edith, 
gemeinsam mit ihrem Ehemann Peter Kuschnig den Betrieb.
Mit Aufkommen zahlreicher Buschenschenken im Granitztal verringerte sich die Nachfrage nach einer kalten Jause. Was 
blieb war ein Treffpunkt für Jung und Alt. Noch heute erinnern sich viele mit einem Lächeln an diese Zeiten. Dennoch 
war es nicht einfach, dem abgelegenen Ausflugsziel mit herrlichem Ausblick, eine neuerliche Anziehungskraft einzuhau-
chen. Seit 2005 bereichert Familie Kuschnig die Wochenmärkte des Lavant- und Jauntales mit ihren frisch herausgeba-
ckenen Hendl – mittwochs in Klagenfurt und freitags in Völkermarkt. Die schmackhaften Hendl überzeugen Gäste aus 
nah und fern und sorgen seit dem für einen vollen Terminkalender. Unterstützt werden sie dabei von ihren Kindern, allen 
voran von Sohn Andreas, der den Betrieb auch übernehmen wird.
Neben dem Markenzeichen des Gasthauses – dem Backhendl - ist auch 
das monatliche Buffet am ersten Sonntag im Monat sehr beliebt. Bei der 
Herstellung ihrer Speisen legt die Familie besonderen Wert auf Regionalität 
und die Zubereitung am altbewährten Holzherd.
Vor einigen Jahren wurde das angrenzende Wirtschaftsgebäude umgebaut. 
Neben dem kleinen Saal im Haupthaus, der für 70 Personen Platz bietet, 
wird der große Festsaal auch gerne für Hochzeiten und Geburtstagsfeiern 
gebucht. Hier finden nochmals 130 Personen Platz.

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens des Gasthaus Kollmann lädt Familie 
Kuschnig am 11. Mai zum großen Jubiläumsfest auf die Grutschen. Neben 
einem großen Mittagsbuffet und Schmankerl aus der Region, sorgt das 
„Trio AMS“ und die „Fegerländer“ für beste Unterhaltung. Auch die jüngsten 
Gäste kommen bei Hüpfburg und Kinderbetreuung nicht zu kurz.
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Im Dezember des Vorjahres eröffnete Gabriela Grillitsch in der ehe-
maligen Trafik in der Schwarzviertler Straße ihren Friseursalon. Neben 
Haarschnitten für Damen und Herren werden auch Haarverlängerung 
und –verdichtung, Nageldesign, Paraffinbäder sowie kosmetische 
Fußpflege angeboten.

Im gemütlichen Ambiente sind auch Einzeltermine für Berufstätige an 
Werktagen ab 18 Uhr sowie am Samstagnachmittag möglich. Rein-
kommen, Wohlfühlen, Relaxen und sich bei einer Tasse Kaffee oder 
einem Glas Prosecco verwöhnen lassen. Um unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden wird um Terminvereinbarung ersucht. 

Als Eröffnungsangebot erhält jeder Neukunde auf die erste Dienstleis-
tung 10 Prozent Rabatt.

Die Winzerin Sabine David vom Weinhof vlg. Ritter am Josefsberg darf sich über ihren preisgekrönten Chardonnay Ried 
Steinbruch 2017 freuen. Dieser wurde bei der international anerkannten Berliner Winetrophy prämiert und mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet. Die Berliner Winetrophy zählt zu den renommiertesten Wettbewerben in Europa.  
Die weltweit anerkannte Jury von mehr als 200 Sommeliers bewertet 7.000 Weine internationaler Herkunft. 
Erst Ende März d. J. erhielt der Chardonnay 
zusätzlich beim Concours International de Lyon 
in Frankreich eine Silbermedaille.
Der Chardonnay Ried Steinbruch 2017, sowie 
alle anderen Weine der Winzerin aus unserer 
Marktgemeinde, können jeden Donnerstag ab 
16.00 Uhr am Hof verkostet und gekauft werden. 
Verkaufsstart für den Jahrgang 2018 
ist der 01. Mai 2019.
Zusätzlich findet am 14. Juni erstmalig das Wein-
blütenfest statt, bei dem der Jahrgang 2018 der 
Lavanttaler Winzer präsentiert wird.

Gabriela Grillitsch eröffnet Friseursalon

Internationale Auszeichnungen für Weinhof vlg. Ritter

Kontakt:
Gabriela Grillitsch

Schwarzviertler Straße 12, 9470 St. Paul
Tel.: 0664/217 58 78

E-Mail: gabriella.grillitsch@gmail.com
Termine nur nach Vereinbarung.

Kontakt:
Weinhof vlg. Ritter - Sabine David

Loschental 8, 9470 St. Paul
Tel.: 0680/302 71 00

E-Mail: wein@vulgoritter.at
Web: www.vulgoritter.at
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Geschätzte Damen und Herren,
liebe Jugend!
Verantwortungsvoller Umgang mit unserer Umwelt
In diesem Sommer kommt es in unserer Marktgemeinde zu einer Umstellung 
im Bereich der Abfallbeseitigung von Altpapier und Kunststoff vom Bring- auf 
ein Holsystem. Mit dieser Umstellung wird sich nicht nur das Erscheinungs-
bild unserer Umweltinseln, sondern auch der Umgang mit dem Thema Müll 
für jeden Einzelnen ändern. Wir alle hinterlassen täglich einen ökologischen 
Fußabdruck. Nicht nur wegen den bevorstehenden gesetzlichen Änderungen 
sind wir mehr denn je aufgefordert Müll zu vermeiden und auf alternative 
Verpackungsmaterialen zurückzugreifen. Aufgrund fehlender energiesparender 
Alternativen wollen wir als Kinder- und Familienfreundliche Gemeinde unsere 
Jungfamilien dahingehend entlasten, als das unvermeidbares Müllaufkommen 
durch Windeln für die ersten zwei Lebensjahre eines Kindes kostenlos entsorgt 
werden. Melden Sie sich dazu bitte bei den Mitarbeitern des Meldeamtes im 
Rathaus.

Umweltförderung
Das Land Kärnten hat Förderrichtlinien für Alternativenergie für die Jahre 2019 
und 2020 beschlossen. Ziel dieser Förderung ist CO2-neutrale und atomfreie Energieunabhängigkeit bei Strom und 
Wärme bis Ende 2025 zu erreichen. Nutzen Sie diese grundsätzlich einmaligen nicht rückzahlbaren Baukostenzuschüsse. 
Unsere Gemeinde wird Sie dabei in jeder Hinsicht unterstützen und ihren Beitrag dazu leisten. Die Förderrichtlinie kann 
auf unserer Website unter www.sanktpaul.at/bauen-wohnen-2/ abgerufen werden.

Wintersaison
Auch wenn die heurige Wintersaison schneearm war, so mussten doch die Gemeindestraßen von Glätte und Eis frei 
gehalten werden. Dafür möchte ich dem Winterdienst – allen voran den Bauhofmitarbeitern und den Schneeräumern – 
meinen Dank aussprechen. Die stabilen kalten Temperaturen führten aber zu einem perfekten Eisvergnügen am Sport-
platz St. Paul. Bei den Eismeistern Artur Asprian und Robert Juri bedanke ich mich recht herzlich für die ausgezeichneten 
Eisverhältnisse, welche nicht nur von unseren Schülern und Jugendlichen, sondern auch von den Hockey-Mannschaften 
ausgiebig genutzt wurden. Leider konnte diesmal im Granitztal auf Grund der fehlenden Schneeunterlage kein Eislauf-
platz geschaffen werden. Der Einsatz unserer ehrenamtlichen Helfer für die Naturrodelbahn wurde ebenso mangels 
Schnee in dieser Wintersaison leider nicht belohnt. Wir hoffen aber, dass diese Sportangebote im nächsten Jahr wieder 
zur Verfügung stehen.

Rechnungsabschluss
Erfreulich gestaltet sich auch unser Rechnungsabschluss mit einem Überschuss von rund 240.000 Euro. Anzumerken ist 
allerdings, dass unsere Pflichtausgaben unter anderem für Krankenanstalten, Pensionsfonds, Sozialhilfe udgl. überdimen-
sional ansteigen und uns für das Rechnungsjahr 2019 nur wenig finanzieller Spielraum bleibt.

NAWI-Challenge
Die NAWI-Challenge ist ein von der NMS St. Paul ins Leben gerufener, einzigar-
tiger Wettbewerb, der in diesem Jahr erstmalig in Kärnten stattfindet. Aus den 
teilnehmenden Pflichtschulklassen des Bezirkes, die sich den naturwissenschaft-
lichen Forschungsaufgaben gestellt haben, wurden von einer unabhängigen 
Jury zwölf Finalisten ermittelt. Auch die NMS St. Paul wird mit zwei Gruppen in 
der Endausscheidung am 25. April vertreten sein. Ich wünsche bei dieser heraus-
fordernden Challenge viel Glück.

An Ostern erwacht die Natur zu neuem Leben. So wünsche ich viele warme Sonnenstrahlen auf der Haut und im Herzen 
sowie ein frohes Fest, Zeit für uns selbst und für die Menschen um uns.

Herzlichst, Ihr

Bürgermeister 
Ing. Hermann Primus

Sprechstunde: 
Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 

Mittwoch von 07.30 bis 10.00 Uhr, 
Donnerstag nach Vereinbarung,  

jeden 1. Samstag im Monat 
von 08.30 bis 10.30 Uhr

Tel. 0664/350 50 22
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Aktion für Behinderte und Heimpfleglinge
Vertreter unseres Sozialausschusses waren vor Weihnachten unterwegs und 
überbrachten beeinträchtigten und kranken, älteren Personen unserer Gemein-
de eine kleine Aufmerksamkeit. Ich bedanke mich für die freundliche Aufnahme 
und Bewirtung der Familien und  Pflegeheime, wo wir einkehrten. Strahlende 
Augen und viel Freude waren für uns spürbar und zeigten wieder einmal mehr, 
dass wir aufgefordert sind, auch an jene zu denken, die mit Gesundheit nicht so 
reich gesegnet sind. Familienangehörige und das Pflegepersonal leisten unvor-
stellbar Großes und ihnen gebührt ehrliche Anerkennung.

Gesundheitsprojekte in den Kindergärten Granitztal und St. Paul
Vorbildhaft und zukunftsweisend beschäftigen sich beide Kindergärten mit Themen rund 
um die Gesundheit. Gesund und fit durch das Jahr oder ein bewusstes Herantasten von 
gesunden Nahrungsmitteln bereichern den Kindergartenalltag. Kinder erleben teilweise 
ein ungewohntes neues Geschmackserlebnis beim Verkosten und Probieren. Das Bene-
diktinerstift St. Paul ist seit dem 2. Semester für das Mittagessen verantwortlich und legt 
großen Wert auf regionale und gesunde Produkte.

Schulische Tagesbetreuung in der Volksschule St. Paul
Die Volksschule St. Paul bietet seit dem Schuljahr 2018/19 neben dem Hort nun auch 
die Schulische Tagesbetreuung an. Das LehrerInnenteam und die Freizeitpädago-
gInnen sind sehr bemüht, dass sich unsere Schulkinder den ganzen Tag über wohl-
fühlen und auch ihre Hausübungen gewissenhaft erledigen. Besonders freut mich 
die Realisierung des Zusatzangebotes in der Schulischen Tagesbetreuung. Gemeint 
ist das Programm des Evolutionspädagogen Jürgen Groß, der durch sein gezieltes 
Gehirn-Training Lernblockaden lösen kann. Kinder entdecken dadurch ihre Stärken 
und lenken den Blick bewusst auf das Positive. Schwer genug in unserer defizitorien-
tierten Gesellschaft! Das ist in der heutigen Zeit wichtiger denn je, deshalb gibt es an 
der Schule, wo ich Direktorin bin, auch das Schulfach Glück. Sich mit den Stärken zu 
beschäftigen, macht mehr Sinn als ständig auf den Schwächen herumzureiten.

Kinder- und Familienfreundliche Gemeinde
Als Audit-Beauftragte der Kinder- und Familienfreundlichen Gemeinde freut es mich, dass wir diesen Sommer ne-
ben Ferienbetreuung und Sommerkindergarten ein Zusatzangebot für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 14 
Jahren anbieten. Unsere ferienPROgramm-Gruppe ist gerade dabei das Angebot gemeinsam mit unseren örtlichen 
Vereinen, Institutionen und Blaulichtorganisationen auszuarbeiten. Ich freue mich auf einen spannenden Sommer.

Meinen Bericht beende ich mit einem Glückstipp aus meinem Buch: Sei dankbar und beobachte, was mit deinen Ge-
danken passiert! Schreibe täglich, mindestens sieben Wochen lang, drei Dinge in ein Glückstagebuch, für die du dich 
ehrlich bedankst. Nach den sieben Wochen mach einfach weiter! Dankbarkeit ist in meinen Augen eine Erste-Hilfe-Maß-
nahme für mehr Wohlbefinden. Somit wünsche ich ein gesegnetes Osterfest und helfen Sie Ihrem Glück auf die Sprünge 
mit bewusst gestalteten Augenblicken!

1. Vzbgm. Karin Maier, MA
Referat II: Familie, Bildung und

Soziales, Kindergärten, 
Wohnungs- und Mietwesen

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0664/232 96 26

Geschätzte St. Paulerinnen und St. Pauler, 
liebe Jugend und Junggebliebene!
Ich lade Sie ein, mit mir gemeinsam den Frühling als wohltuende „Medizin“ 
zu begrüßen. Alles sprießt, es wird wärmer und wir sollten öfters in die Natur 
gehen. Dazu bietet unsere schöne Marktgemeinde sehr viele Möglichkeiten, 
um die täglichen Herausforderungen des Alltags besser bewältigen zu können 
und Kraft zu tanken.

Ihre Vizebürgermeisterin
Karin Maier, MA
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Wir, als Verantwortungsträger in unserer Gemeinde sind auch 2019 wieder 
aufgefordert, mit vollem Einsatz für Sie, liebe Menschen, zu arbeiten und Ihnen 
damit ein bestmögliches Lebensumfeld zu gewähren. Auf Grund meiner Über-
zeugung, dass ein aktives Gestalten sinnvoller ist, als abzuwarten was passiert,  
freue ich mich auf viele Begegnungen und interessante Gespräche.

Schneeräumung / Winterdienst / Straßenreinigung
Im Gegensatz zu weiten Teilen Österreichs 
war bei uns eher ein schneearmer und 
milder Winter zu verzeichnen. Dennoch war 
unsere Mannschaft des Winterdienstes auch 
heuer fleißig im Einsatz. Dafür ein herzliches 
Dankeschön all jenen, die für die Allge-
meinheit und deren Sicherheit tätig sind. 
Somit kommen unsere Kinder täglich sicher 
zur Schule, wir alle bekommen rechtzeitig 
ärztliche Hilfe und jeder kommt wo und wann er will,  überall hin. Zu einem gepfleg-

ten Ortsbild gehören auch saubere Straßen. Als zuständiger Referent konnte ich mich persönlich davon überzeugen. An 
dieser Stelle ein Dankeschön dem gesamten Bauhofteam und der Firma Gojer für die tolle Zusammenarbeit. 

Straßen, Wege und Plätze
Auch im Bereich der Straßensanierungen wird sich heuer trotz eines engen budgetären Rahmens einiges tun. Ganz 
konkret werden wir die Projekte Mühlviertel, Zellbach und Vorplatzasphaltierung beim Rüsthaus der FF Granitztal in 
Angriff nehmen. Den weiteren Ausbau der Kogler- und Scharrerstraße, werden wir nach Bekanntgabe der zur Ver-
fügung stehenden finanziellen Mittel vom Land Kärnten, gemeinsam vornehmen. Nach dem Winter sind aufgrund 
von Frostschäden die alljährlichen Risssanierungen und diverse Ausbesserungsarbeiten notwendig. Am Lobisserplatz 
starten wir mit dem Rückbau einer asphaltierten bzw. gepflasterten Teilfläche als Grünfläche mit Sitzgelegenheiten, 
der Errichtung eines neuen Trinkwasserbrunnens und Versetzung der bestehenden Sonnenschirme. Wir geben hier 
unser möglichstes und bitten um Verständnis, falls manche Arbeiten etwas länger dauern bzw. nicht sofort durchge-
führt werden können.

Fremdenverkehr / Tourismusverein St. Paul 
stellt sich neu auf
Der St. Pauler Tourismusverein stellt sich neu auf und ich freue mich schon auf neue 
Ideen, Innovationen und Aktionen zur weiteren Belebung der touristischen Aktivitä-
ten in unserer wunderschönen Heimatgemeinde. Ich wünsche Euch viel Erfolg und 
Kraft für die zukünftigen Aufgaben und stehe Euch jederzeit gerne beratend und 
unterstützend zur Verfügung.

Ich hoffe ihr hattet alle einen guten Start ins Jahr 2019 und genießt bereits das Früh-
lingserwachen. Ostern steht nun auch schon vor der Tür und ich freue mich wie jedes 
Jahr mit dem einen oder anderen von Euch unsere Osterbräuche, wie z.B. Schwamm-
weihe, Speisensegnung und Auferstehungsfeier, gemeinsam zu Erleben.
Alles Liebe und ein gesegnetes Osterfest 

2. Vizebürgermeister Adolf Streit
Referat III: Strassen, Wege und

Plätze, Brücken, Strassenreinigung, 
Schneeräumung, Fremdenverkehr, 

Wasserversorgung und Kanalisation

Sprechstunde:
Montag bis Donnerstag

ab 16 Uhr nach tel. Vereinbarung
Tel. 0650/971 84 51

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Euer 
Adi Streit
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Gemeindevorstand Stephan Lippitz
Referat IV: Gewerbliche Wirtschaft, 

Gemeindeeigene Wirtschafts- 
betriebe (Schwimmbad, Bestattung, 
Friedhof ), Kinderspielplätze, Garten- 

und Parkanlagen, Ortsbildpflege, 
Bauhof, Strassenbeleuchtung

Sprechstunde:
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Tel. 0664/244 49 40

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
liebe Jugend!

Neuer Betreiber für das Schwimmbadbuffet
Das Bad-Buffet bekommt nach 35 Jahren einen neuen Betreiber. Nachdem Christine Madritsch mit Ende der vergan-
genen Schwimmbadsaison in den wohlverdienten (Un-) Ruhestand wechselte, hat die Marktgemeinde St. Paul einen 
neuen Pächter gesucht und gefunden: Als zuständiger Referent freut es mich, dass Andrea und Gerald Sulzer von 
„Sulzer‘s Radltreff“ ab diesem Sommer für die Verköstigung in unserem Erlebnisschwimmbad verantwortlich sind. 
Derzeit werden einige Umbau- und Reparaturarbeiten vorgenommen. Ich wünsche der Familie Sulzer für die neue 
Aufgabe alles Gute und eine erfolgreiche erste Schwimmbadsaison.

ÖWR St. Paul bereitet sich auf die neue Saison vor
Nicht nur der Frühling, sondern auch die Österreichische Wasserrettung St. Paul steht bereits in den Startlöchern für die 
neue Sommersaison. Um im Ernstfall rasch und richtig reagieren zu können ist die regelmäßige Auffrischung der Erste-
Hilfe Kenntnisse von großer Bedeutung. So trainiert das Team rund um Einsatzstellenleiterin Nicole-Simone Diex vor 
allem die Rettungsmaßnahmen bei Badeunfällen. Auch heuer wird es wieder einen Anfängerschwimmkurs in unserem 
Erlebnisschwimmbad geben – der Termin wird zeitgerecht be-
kanntgegeben.
Auf diesem Wege möchte ich unserer Einsatzstellenleiterin zur 
Geburt ihrer Tochter Julia gratulieren– vielleicht schon bald ein 
Mitglied unserer ÖWR.

Hast Du Interesse an der Mitarbeit in der ÖWR?
Einsatzstellenleiterin Nicole-Simone Diex
Tel.: 0664/422 73 33
E-Mail: nicole.diex@gmail.com
Spannende Aktivitäten und Spaß im Team  
erwarten Dich. Wir freuen uns auf Dich! 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest und einen schönen Start in den Frühling.

Ihr Gemeindevorstand
Stephan Lippitz
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Land- und Forstwirtschaft
Vom 28. Jänner bis  
2. Feber 2019 fand 
die 54. St. Andräer 
Agrarwoche LFS statt. 
Bei der Eröffnungs- 
veranstaltung am  
28. Jänner waren zwei 
ganz hervorragende 
Vortragende im Rah-
men Landwirtschaft 

und Gesellschaft geladen. Es war für uns ein sehr interessanter und informativer Abend, mit ganz unterschiedlichen 
Gesichtspunkten und wirklich umsetzbaren Gedanken für unsere landwirtschaftliche Zukunft.
Die Kärntner Bienenwirtschaft mit ihren ImkerInnen ist für Kärnten ein identitätsstiftendes Element. Ich sehe es als unse-
re Aufgabe die Bienenzucht zu unterstützen und zur Lebensraumerhaltung für unsere Bienen vermehrt Bienenweiden 
in unserer Marktgemeinde anzulegen. Herr Mag. Monsberger, als Obmann unseres Imkervereins, und Herr Dettelbacher 
werden gemeinsam mit Herrn Stroissnig der Flächen eruieren. Es soll ein buntes, lebendiges Bild in die Landschaft zau-
bern und für die Bienen und Hummeln ein nektar- und pollenspendende Nahrungsquelle bieten. Die Marktgemeinde 
St. Paul stellt den Bienenblumenwiesensamen kostenlos zur Verfügung. Vielen Dank für Ihren Einsatz!

Umweltschutz und Abfallbeseitigung
Im Sommer 2019 ist es jetzt endlich soweit und wir stellen vom Bring- auf 
das Holsystem im Bereich der Altpapier- und Kunststofffraktionssammlung 
um. Es wird eine schrittweise Umstellung werden und auch eine Verände-
rung des Ortsbildes mit sich ziehen. Bitte wenden Sie sich bei Fragen und 
Unklarheiten direkt an die Marktgemeinde. Die Standorte der Umweltinseln 
werden reduziert um Platz für neue Gestaltungsmöglichkeiten zu schaffen. 
Bitte bleiben sie dabei, Ihren Müll nachhaltig zu trennen bzw. zu vermeiden. 
Vielen Dank für Ihr aktives Mittun für eine gemeinsame, saubere Umwelt für 
uns und unsere Kinder.
Aufgrund der Initiative von einer unserer Tagesmütter wird jetzt die Babywindeltonne kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Unsere Jungfamilien mit Kleinkindern bis zum 2. Lebensjahr, wie unsere Tagesmütter werden dadurch auch 
finanziell unterstützt. Es ist ein Mehrwert für unsere familienfreundliche Marktgemeinde und unsere Umwelt.

Jagdwesen
Am13. März 2019 fanden die Sitzungen des Jagdverwaltungsbeirates für die Gemeindejagdgebiete: Granitztal - St. Paul, 
Obmann DI Gerolf Baumgartner, St. Paul – Süd, Obmann Johann Lichtenegger, St. Paul – Nord, Obmann Mag. Gerhard 
Menner, statt. Der Bezirksjägermeister Ing. Walter Theuermann, der Hegeringleiter Fritz Hinteregger. und sein Stellvertre-
ter Herr Maier gaben uns einen Einblick ins vergangene Jagdjahr und präsentierten die Abschusslisten für die nächste 
Jadgsaison. Vielen Dank an alle Beteiligten für die konstruktiven Gespräche. Ein kräftiges Waidmannsheil!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger einen wunderschönen Frühling 
und gesegnete Ostern mit dem Osterschinken von unseren heimischen Bäuerinnen und Bauern. 

Alles Liebe Ihre Elisabeth Laure-Pirker

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger!
Als verantwortliche Referentin für Land- und Forstwirtschaft, Jagdwesen, 
Umweltschutz und Abfallbeseitigung gebe ich Ihnen einen Überblick in meine 
Referate.

„Große Werke werden nicht durch Stärke, sondern durch Beharrlichkeit erbracht!“
(Samuel Johanson)

Gemeindevorständin
Mag. Elisabeth Laure-Pirker

Referat V: Land- und Forstwirtschaft 
(Tierzucht, Vatertierhaltung, Pflan-

zenschutz), Jagdwesen, Umwelt-
schutz und Abfallbeseitigung

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0660/141 41 21
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Fußballturnier katholischer Schulen
In den Semesterferien war 
das Stiftsgymnasium 
St. Paul Gastgeber des tra-
ditionellen Fußballturniers 
katholischer Privatschulen. 
Die Organisatorin Prof. 
Mag. Rosemarie Pollanz 
konnte dabei Mannschaf-
ten aus Bayern, Südtirol 
und Österreich willkom-
men heißen. Erwähnens-
wert ist, dass abseits der 
sportlichen Ebene ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
geboten wurde. Die abschließende Siegerehrung fand im Beisein 
von Administrator P. Mag. Maximilian Krenn, Direktor OStR. Prof. 
Mag. Simon Leschirnig-Reichel und Vertretern unserer Marktge-
meinde statt.

Meistertitel EC Predators
„Aller guten Dinge sind drei.“ Genau das beherzigten die EC Predators in der Lavanttaler Hockeyliga. Sie sicherten 
sich in einem hochkarätigen Finalspiel in eindrucksvoller Manier ihren dritten Meistertitel. Nicht nur sportlich werden 
Akzente gesetzt. Der Verein engagiert sich auch karitativ. Ende Jänner veranstaltete man ein „Winter Classic“-Spiel zu 
Gunsten eines guten Zwecks am Eislaufplatz St. Paul.

Bewerbsgruppe FF Granitztal
Nicht nur Sportvereine üben sich in Wettkämpfen. Auch im Bereich des 
Feuerwehrwesens kommt es regelmäßig zu einem sportlichen Kräfte-
messen. Seit längerer Zeit zählt auf diesem Gebiet die Bewerbsgruppe 1 
der FF Granitztal zu den besten Kärntens. Sie sicherte sich vergangenes 
Jahr bereits zum dritten Mal den Bezirkssiegertitel und nahm in Folge 
dessen an der Landesmeisterschaft in Villach teil. Im Zuge der heurigen 
Jahreshauptversammlung wurde die erfolgreiche Truppe mit einer Ur-
kunde seitens des Bezirksfeuerwehrkommandos geehrt.

Sonstiges
■  Der ASC St. Paul absolvierte ein Trainingslager in Medulin und befindet 

sich derzeit in der Rückrunde. Die Meisterschaftssaison geht mit einem 
Heim-„Derby“ gegen den SV Maria Rojach am 15. Juni zu Ende.

■  Die diesjährige Tennissaison steht bereits in den Startlöchern. Auch 
unsere Tennisgemeinschaft wird sich auf Trainingslager begeben. Sie 
will Mitte Mai gut vorbereitet in die Kärntner Mannschaftsmeisterschaft 
starten.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und einen schönen Frühling!

Geschätzte Damen und Herren,
liebe Jugend!

Gemeindevorstand Marco Furian
Referat VI: Jugend und Sport

Sprechstunde:
Donnerstag von 11 bis 12 Uhr oder

nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0664/260 84 38

Ihr 
GV Marco Furian
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In Erinnerung
Renate Pokerschnig
* 22.09.1961
† 14.12.2018

Johanna Markut
* 27.05.1927
† 17.12.2018

German Haßler
* 24.05.1945
† 18.12.2018

Eduard Teppei
* 17.06.1946
† 03.01.2019

Ida Napetschnig
* 08.01.1919
† 18.01.2019

Juliana Eberhard
* 12.01.1946
† 18.01.2019

Maria Gantschnig
* 11.08.1932
† 02.02.2019

Elfriede Tatschl
* 10.02.1944
† 07.02.2019

Juliana Trettenbrein
* 16.07.1933
† 11.02.2019

Genovefa Sturmer
* 16.12.1924
† 14.02.2019

Agens Bajer
* 19.01.1922
† 23.02.2019

Bibiane Diex
* 26.03.1925
† 23.02.2019

Ingeborg Jeschke
* 05.06.1926
† 26.02.2019

Eduard Dexl
* 19.07.1934
† 02.03.2019

Paul Unterholzer
* 01.03.1935
† 06.03.2019

Gertrud Kraxner
* 07.02.1935
† 08.03.2019

Hannelore Sackl
* 27.07.1934
† 09.03.2019
  
Helmut Sulzer
* 24.10.1943
† 17.03.2019

Hermine Bitesnich
* 26.12.1951
† 18.03.2019 

Juliana Hribernik
* 08.01.1922
† 29.03.2019

Josef Schindler
* 05.09.1930
† 29.03.2019

Maria Grani
* 12.08.1948
† 31.03.2019 

wünscht Ihnen und Ihrer Familie das Team der Bestattung Wolfsberg 

Thomas Groß Sebastian Reibenschuh 
Mag. Philipp Überbacher Johannes Grassler
Wir danken für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen!

Ein frohes Osterfest
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ABSCHIED IN WÜRDE & LIEBE

Ihre erste Nummer im Trauerfall.
24 Stunden erreichbar.

Lindhofstraße 2, 9400 Wolfsberg

0664 262 12 55

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!
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Alexander Christian Zottl
Eltern: Mag. Dr. Elisabeth Zottl und 

Matthias Leitner

Valentina Stocker
Eltern: Michaela Stocker und  

Richard Staubmann

Pascal Matheo Knapp
Eltern: Stefanie Knapp und  

Marvin De Bruin

Willkommen
im Leben

Marie Bitesnich
Eltern: Romana und 

Walter Bitesnich

Elias Stefan Schober
Eltern: Simone Schober und  

Stefan Krusch

Julia Nicole Diex
Eltern: Nicole Simone Diex und  

Michael Juri

© Forever digital
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80. Geburtstag
Wayolet Gietler
Ingrid Rassi
Brunhild Steiner
Franz Pucher
Mag. Dr. Helga Schmid
Josef Schliefnig
Josefine Polli
Josef Hasenbichler sen.

85. Geburtstag
Willibald Sterner
Ernst Schlatte sen.
Hermine Petschenig
Katharina Andrecs
Matthias Schliefnig
Mathilde Schein
Josef Knapp

90. Geburtstag
Karl Oberländer
Ehrenbürger Bgm. a. D. StR. 
Ignaz Lernbaß
Melanie Andrecs
Erich Reinprecht

Hohe Geburtstage
Vom 12. Dezember 2018 bis 30. März 2019 
feierten in unserer Gemeinde:

Matthias Schliefnig

Hermine Petschenig

Josef Knapp

Willibald Sterner

Ernst Schlatte sen.

Karl Oberländer

9470 ST. PAUL im Lav. - TEL. 04357/2087 - Fax 3901
www.poppmeier.co.at

jeden Freitag im Juni & Juli
Dämmerschoppen

& Team wünschen
ein frohes, gesegnetes Osterfest!

FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ - MALEREI

Bahnhofstraße 2a      9470 St. Paul
Tel. 0664 / 16 01 634 oder Tel. 0664 / 22 66 299

Fax 0 43 52 / 62 555     E-Mail: office@raneg-paulitsch.at

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes und gesegnetes Osterfest!

www.facebook.com/MarktgemeindeStPaul
„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter

www.sanktpaul.at abrufbar.
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Wasserversorgung: Poolbefüllung
Wasser ist ein kostbares Gut. Während es in Österreich meist 
(noch) als Selbstverständlichkeit gilt und der Wasserhahn nur 
aufgedreht werden muss, ist die Beschaffung von Trinkwas-
ser vielerorts mit großem Aufwand verbunden. Die heißen 
Sommermonate und die geringen Niederschlagsmengen sor-
gen aber auch bereits in den wasserreichen Ländern immer 
wieder für Wasserknappheit. Ein sorgsamer Umgang mit dem 
lebensnotwendigen Element wird daher immer bedeutsamer.
Der Sommer rückt näher und somit auch die Vorbereitungen 
für die Badesaison 2019. Mit zunehmender Anzahl an privaten 
Schwimmbädern, steigt auch die Belastung für die öffentliche 
Wasserversorgung. Um Engpässe bei der Wasserversorgung 
der Marktgemeinde St. Paul auf Grund von (gleichzeitigen) 
Poolbefüllungen zu vermeiden, werden Sie daher aufgefordert, VOR Befüllung der Poolanlage aus der Gemeindewasser-
versorgung dies mit der Marktgemeinde zu koordinieren bzw. abzuklären.

Für nähere Informationen kontaktieren Sie unsere Mitarbeiter im Bauhof unter Tel. 0664/350 52 06.

Widerrechtliche Wasserentnahme bei Hydranten
Seitens der Marktgemeinde wird darauf hingewiesen, dass jegliche widerrechtliche Wasserentnahme 
bei Hydranten aus der öffentlichen Wasserversorgung der Marktgemeinde St. Paul – z.B. für das Befül-
len von Swimmingpools etc. – ohne vorherige Erlaubnis der Gemeinde, verboten ist. Sollten jedoch 
unerlaubte Wasserentnahmen geahndet werden, so werden diese zur Anzeige gebracht. Eine Trink- 
bzw. Brauchwasserentnahme aus der öffentlichen Wasserversorgung bei Hydranten, kann nur nach 
vorheriger Zustimmung der Marktgemeinde im Einvernehmen mit der Feuerwehr erfolgen.

Entsorgung von Silofolien
Die Landwirte haben die Möglichkeit, Silofolien während 
des gesamten Jahres, kostenlos während der Öffnungs-
zeiten zur Deponie Hart bei Lavamünd zu bringen.

Öffnungszeiten Deponie Hart:
Montag bis Freitag

09.00 bis 11.45 Uhr und 13.00 bis 16.45 Uhr

Um die Silofolien ordentlich wiederverwerten zu 
können, ist wichtig:

■ Nur saubere Silofolien sammeln
■ Keine Siloballennetze einwerfen
■ Keine Schnüre einwerfen

Achtung:
Sollten grobe Verschmutzungen oder Fremdstoffe 
beigemengt sein, werden die Silofolien nicht angenom-
men und müssen auf der Deponie Hart kostenpflichtig 
entsorgt werden.

Erhebung durch
Statistik Austria
Im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, Soziales, 

Gesundheit und Konsumentenschutz führt die 

Statistik Austria bis Juli 2019 bundesweit eine Erhe-

bung über Einkommen und Lebensbedingungen 

durch. 

Dazu werden private Haushalte mittels Zufallsstich-

probe ausgewählt. Es besteht keine gesetzliche 

Auskunftspflicht, die Teilnahme eines jeden Einzel-

nen trägt jedoch zur Qualität der Daten bei. 

Nähere Informationen unter www.statistik.at/silcin-

fo oder werktags von Montag bis Freitag von 09.00 

bis 15.00 Uhr unter Tel. 01 71128 8338.
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Sprechtage der 
Sozialversiche-
rungsanstalt der 
Bauern

im Rathaus
der Marktgemeinde St. Paul

von 13.30 – 15.30 Uhr

1. Halbjahr 2019
07. Mai, 04. Juni,
02. und 30. Juli      

Nützen Sie die Möglichkeit der 
Information und Beratung. Bringen 
Sie Ihren Pensionsbescheid oder 
Ihre Beitragsvorschreibung mit.

Bei speziellen Wünschen rufen Sie 
bitte eine Woche vorher im Regi-
onalbüro in Klagenfurt, Tel. 0463 
5845/9254 an und Ihr Akt wird 
zum Sprechtag mitgebracht.

Abbrennen –
gesetzlich ganzjährig verboten!

Auf Grund der derzeit 
gültigen Bestimmungen im 
Bundesluftreinhaltegesetz 
ist das Verbrennen von 
biogenem Material und das 
Abbrennen von Böschun-
gen, Wiesen und Wegrän-
dern ganzjährig verboten. 
Es ist auch nicht mehr 
gestattet, kleine Mengen 
von anfallenden biogenen 
Materialien aus dem Haus-
garten zu verbrennen.
Ausgenommen vom Verbot 

sind lediglich Brand- oder Katastrophenschutzübungen, Lager- und Grillfeu-
er sowie geschwendetes Material im Almbereich, für das keine Abtransport-
möglichkeiten gibt. Ausnahmeregelungen gibt es im Fall eines Schädlings-
befalls, zur Vorbeugung gegen Frostschäden sowie bei der Durchführung 
von Brauchtumsveranstaltungen.

„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter www.sanktpaul.at 
abrufbar. Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben, 

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Tel. 04357/2017-21
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Haben Sie ein Altfahrzeug zum Entsorgen, 
dann können Sie es sich abholen lassen oder 
Sie bringen es direkt zur Deponie Hart 
nach Lavamünd.

Kosten inklusive Umsatzsteuer:
Abholung zu Hause:  € 25,--
Anlieferung zur Deponie: €   0,--

Anlieferung zur Deponie Hart?
Sie bringen das Fahrzeug im Zeitraum vom 02. Mai bis 28. Juni d. J. 
während der Öffnungszeiten selbst zur Deponie Hart bei Lavamünd 
– hierbei ist keine Meldung an die Gemeinde erforderlich.

Wie funktioniert die Abholung?
Meldung mit nachstehenden Angaben bis spätestens Freitag,  
31. Mai 2019 an die Marktgemeinde.
 ■ Name des Besitzers
 ■ Adresse
 ■ Telefonnummer
 ■ Wegbeschreibung zur Abholstelle
 ■ Automarke
 ■ Farbe des Autowracks

Das genaue Abholdatum wird Ihnen telefonisch bekannt gegeben. 
Am Abholtag sollte eine verantwortliche Person anwesend sein.

Allgemeine Hinweise:
■  Abholungtermin: Juni 2019
■  Typenschein des Altfahrzeuges bereithalten
■  Die Zufahrt muss mit einem LKW möglich 

sein.
■  Das abzuholende Fahrzeug muss auf einem 

befestigten Platz abgestellt sein, sodass es mit 
einem Autokran aufgenommen werden kann.

■  Einzelne Autoteile und Eisenschrott werden 
nicht mitgenommen.

■  Der Entsorgungsbeitrag von € 25,- wird bei 
der Abholung eingehoben.

■  Nach Bezahlung des Entsorgungsbeitrages 
erhalten Sie einen Entsorgungsnachweis.

■  Bei der Abholung eventuell auftretende Ver-
unreinigungen sind vom Besitzer des Auto-
wracks zu entfernen.

Autowrackaktion 2019 

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com

 

 

Wir planen, erzeugen und montieren 
sämtliche Möbel nach Wunsch.

WIR TISCHLERN
GERNE FÜR SIE

9470 St. Paul, Allersdorf Nr. 8
Tel. 04357/2315  Fax: DW12
E-Mail: tiwu@happynet.at

Meistertischler
Ein frohes, gesegnetes Osterfest wünscht
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Energieberatung in der Gemeinde
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind nicht nur Schlagworte, sondern für jeden 
einzelnen relevant. Die Kelag-Energieberatung steht Ihnen gerne für alle Fragen 
rund um das Thema Energie zur Verfügung und berät Sie zu Förderthemen, Ener-
giekosten, Energiesparmaßnahmen und vielem mehr.

Wann: 25.04.2019 von 09.00 bis 12.00 Uhr   Wo: Rathaus St. Paul

Betriebskostenvergleich Heizsysteme

Ein Vergleich macht Sie sicher!

Sanierer aufgepasst:
Förderung nicht verpassen!

Wir beraten Sie gerne zu den 
aktuellen Förderungen:

■ Landesförderung
■ Bundesförderung
■ Kelag-Direktförderung für Wärmepumpen
■ Photovoltaik

Donnerstag,
25.04.2019
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Rathaus St. Paul

Sanierter Altbau: 130 m²; Heizleistung 8,25 kW; gut gedämmt; Radiatorenheizung

           ...jetzt durchführen!
           ...jetzt durchführen!
           ...jetzt durchführen!
           ...jetzt durchführen!
           ...jetzt durchführen!

              Obstbaumschnitt & alle 

    anderen Frühjahrsarbeiten...

Maschinenring Wolfsberg
Tel.: 0664 / 123 28 10                          maschinenring.at

Von der Grünraumpflege (Hecken-, Strauch-, Baumschnitt, 

Gartenpflege, Mäharbeiten) bis hin zur Gartengestaltung.

Wir haben auch die

passenden Geräte für

“gröbere” Aufgaben!

spielbeherrschend:
unsere Spezialisten

Wir von Zernig beherrschen das 
Spiel mit dem Feuer. Heizungs-
technik ist nämlich eines unserer 
Spezialgebiete. Wir planen und 
installieren Ihre neue Heizung 
ganz nach Ihren Wünschen. Für 
mehr Behaglichkeit und Genuss.

Hauptstraße 14 
9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 
www.zernig.co.at

unsere Spezialisten

Hauptstraße 14 
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Müllübernahme am 
gemeindeeigenen Bauhof

Öffnungszeiten:
jeden Freitag von 07.00 bis 12.30 Uhr und

jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr

Kostenlos abgegeben werden können:
■  Sperrmüll ■  Alteisen
■  Holz ■  Problemstoffe
■  Kunststoffe ■  Elektroaltgeräte

Umweltzentrum Lavanttal 
in St. Andrä
(Gelände der ATP – vormals ÖDK)

Annahmezeiten:
Montag – Freitag

von 08.00 – 11.45 Uhr und
13.00 – 16.45 Uhr (ganzjährig)

und zusätzlich

jeden ersten Samstag im Monat
von 08.00 – 11.45 Uhr

Das „Umweltzentrum Lavanttal“ steht allen Bürgern des 
Bezirkes Wolfsberg und der Gemeinde Neuhaus zur 
Abgabe von Sperrmüll, Altstoffen und Problemstoffen 
kostenlos zur Verfügung!

Tierkörperentsorgung (TKE)
Sammelstelle St. Paul

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 15.00 bis 16.00 Uhr

Samstag: 11.00 bis 12.00 Uhr

In dringenden Fällen:
0664/350 520 6 oder 0664/350 520 7

Widerrechtliche Ablagerungen außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind verboten und werden zur Anzeige gebracht.

TRANSPORTE
ERDBEWEGUNG
Sauerschnig

Telefon & Fax (04355) 2581
Mobil (0664) 25 64 652

Aich 17, A-9470 St. Paul

wünscht ein frohes,
gesegnetes Osterfest!

Hecken- und
Baumpflanzungen
Da es in unserem Gemeindegebiet bei mehreren Kreu-
zungsbereichen immer öfter zu Gefahrensituationen 
durch Sichtbehinderung in Folge von Heckenpflan-
zungen entlang der öffentlichen Straßen kommt, sind 
Sie als Grundeigentümer laut Kärntner Straßengesetz, 
§ 49, verpflichtet, Hecken, Bäume und Sträucher, die in 
öffentliche Straßen hineinragen oder sich im Straßen-
körper ausdehnen, zu entfernen. 

Auf Grund dieses gesetzwidrigen Zustandes, sind Sie 
bei einem allfälligen Schadensfall voll haftbar und kön-
nen zur Schadensersatzpflicht herangezogen werden. 
Sie werden daher aufgerufen, Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume, die auf das öffentliche Gut ragen, zu 
kontrollieren und bis an Ihre Grundstücksgrenze zurück 
zu schneiden. Sollten Sie dieser Verpflichtung nicht 
nachkommen, ist der Straßenerhalter ermächtigt, diese 
Maßnahmen auf Ihre Kosten durchführen zu lassen.

… wünscht ein frohes, gesegnetes Osterfest!
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Umstellung der Altpapier-Entsorgung und 
Einführung des „Gelben Sackes“
In den Sommermonaten kommt es im gesamten Gemeindegebiet zu einer Umstel-
lung bei der Entsorgung von Altpapier und Verpackungsabfällen aus Kunststoff.

In jedem Haushalt fallen Zeitungen, Prospekte und anderes Altpapier, sowie Un-
mengen von Kunststoffverpackungsabfälle an. Gerade beim Altpapier und Kunst-
stoff ist eine richtige Trennung ausgesprochen wichtig. Um die überfüllten Umwel-
tinseln zu entlasten, aber auch um ein schöneres Ortsbild zu gewährleisten, wird 
eine Umstellung von der Bring- auf die Holsammlung bei Altpapier, Kartonagen 
und Plastikabfällen in unserer Gemeinde erfolgen.

Altpapier-Entsorgung
Bisher wurde das Altpapier zur Umweltinsel gebracht (Bringsystem). Hier kommt 
es zur Umstellung auf das Holsystem: dabei ist grundsätzlich angedacht, dass jeder 
Einzelhaushalt zusätzlich zur bestehenden Restmülltonne eine 240-Liter-Altpapier-
tonne erhält, die alle acht Wochen entleert wird. Bei Mehrparteienhäuser werden 
1.100-Liter-Altpapiertonnen aufgestellt, die je nach Bedarf, aber im Regelfall alle 
zwei Wochen entleert werden.

Gelbe Tonne und gelber Sack
Bisher mussten die Kunststoffverpackungsabfälle zur Umweltinsel gebracht werden. 
Auch hier ist grundsätzlich angedacht, dass jeder Einzelhaushalt im Abholbereich un-
seres Gemeindegebietes zwölf gelbe Sammelsäcke pro Jahr bekommt. Diese werden 
im Zuge der Erstverteilung direkt jedem Haushalt zugestellt. In diesen Säcken werden 
Verpackungen aus Kunststoff gesammelt und in einem Entleerungsintervall von sechs 
Wochen direkt beim jeweiligen Haushalt abgeholt. Reichen die Sammelsäcke nicht aus, 
können weitere jederzeit im Gemeindeamt nachgeholt werden.
Mehrparteienhäuser erhalten keine Sammelsäcke. Hier werden Gelbe Tonnen auf-
gestellt, sofern nicht schon welche vorhanden sind. Für Haushalte im Sonderbereich 
werden bei den Sammelstellen für Restmüll auch „Gelbe Tonnen“ aufgestellt bzw. wird 
der Abholbereich mit dem Entsorger gesondert abgestimmt.

Richtige Entsorgung

Altpapier Gelber Sack

  Zeitungen
  Werbematerial aus 

Papier
  Kartonagen

  verschmutztes Papier
  Verbundkartone 

(z.B. Saftpackerl,  
Milchpackerl)

  Hygienepapier

  Plastikflaschen für Ge-
tränke (z.B. PET-Flaschen)

  Milchpackerl
  Saftpackerl
  Joghurtbecher
  Plastikflaschen für 

Wasch- und Reinigungs-
mittel sowie Körper-
pflegemittel

  Spielzeug
  Haushaltsgeräte
  Gartenschläuche
  Restmüll
  Problemstoffe mit

Restinhalten

Auf Grund dieser Umstellung werden die Umweltinseln nur mehr mit Glas-, Metall- und Altkleidercontainern bestückt. 
Des Weiteren kann es zu einer Reduzierung der Anzahl der Umweltinseln kommen. Es ergeht daher der Appell an alle 
Gemeindebürger, die neuen Sammelmethoden anzunehmen und die kostenlos zur Verfügung gestellten Behälter und 
Säcke, zu verwenden.
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Fundamt
Nachfolgende Fundgegenstände wurden in der Zeit von November 2018 bis Feber 2019 im Fundamt der Marktge-
meinde St. Paul zur Verwahrung abgegeben. Die Fundgegenstände können in der Gemeindekasse, Tel. 04357/2017-20, 
abgeholt werden:

Datum Bezeichnung Fundort

11.11.2018 1 Schlüssel mit schwarzer Schlüsseltasche beim Gasthof Rabensteiner
13.12.2018 1 Handy „Huawei“, Display beschädigt Brunnen vor der VS St. Paul
20.12.2018 1 Handy „Huawei“, Display beschädigt vor dem Fitnessstudio
27.12.2018 1 Armband, silber Konvikt St. Paul
08.02.2019 1 Paar Ski-Handschuhe „Thinsulate“ vor dem Geschäft Mode & Sport Guetz

LAVanttal ISTmobil
Hausabholung und mehr – die mobilCard macht‘s möglich!

Haben Sie schon eine mobilCard für das Anrufsammeltaxi LAVanttal ISTmobil? Mit 
der mobilCard können Sie Ihre Fahrten am Monatsende bequem mittels Bankein-
zug bezahlen. Außerdem haben mobilitätseingeschränkte Personen mit gültiger 

mobilCard die Möglichkeit, den Service 
einer Hausabholung zu beantragen. Vo-
raussetzung dafür ist der Besitz eines Behindertenausweises, der Nachweis der 
Pflegestufe oder eines ärztlichen Attests. Anträge für mobilCard und Hausabho-
lung können im Melde- und Sozialamt der Marktgemeinde gestellt werden.

Fahrten innerhalb der Betriebszeiten jederzeit möglich. Eine Buchung kann 
flexibel im Vorhinein, jedoch mindestens 60 Minuten vor Abfahrt getätigt wer-
den. Eine Fahrtbuchung ist auch mehrere Wochen im Vorhinein möglich. Die 
Fahrtkosten richten sich nach dem Zonentarif des Verkehrsverbundes Kärnten. 
Zusätzlich wird ein Komfortzuschlag pro Fahrt und Person verrechnet. Bei 
gemeinsamer Buchung für zwei oder mehrere Personen wird der Komfortzu-
schlag in Höhe von drei Euro auf die Fahrgäste aufgeteilt. Zeitkartenbesitzer des 
VKG-Verbundgebietes (Wochen-, Monats- oder Jahreskarte) zahlen für Fahrten 
mit dem Bedarfsverkehr immer nur den Komfortzuschlag.

Buchung &
Betriebszeiten
Tel.: 0123 500 44 11
via App oder online unter
www.istmobil.at
Montag bis Freitag
von 06.00 bis 19.00 Uhr
Samstag
von 06.00 bis 14.00 Uhr
Ausgenommen sind Feiertage.

Säge- und Hobelwerk

Tel. / Fax: 04357/36 63
Mobiltel.: 0650/944 73 56

• Bandsäge
• Lohnschnitt

• Bauholz
• HOBELWARE

Fritz
Hinteregger

Fritz
Hinteregger

Ein frohes Osterfest
wünscht

Für private Feiern bieten wir 
Ihnen Jausenplatten und Back-
hendl auf Vorbestellung an.

Nichtraucherraum für ca. 30-40 Personen!

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
Fam. Sulzer

Öffnungszeiten:

10.00 - 23.00 Uhr
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Schatzhaus Kärntens –
Benediktinerstift St. Paul im Lavanttal
Auch dieses Jahr öffnet das Museum des Benedik-
tinerstiftes St. Paul seine Türen wieder für Besu-
cher. Vom 01. Mai bis zum 31. Oktober lädt der 
Konvent des Klosters herzlich dazu ein, mehr über 
die Abtei zu erfahren. Ist doch das im Jahr 1091 
gegründete Stift heute das einzige aktiv bestehen-
de Benediktinerkloster Kärntens, in welchem die 
dort lebende Mönchsgemeinschaft versucht dem 
Grundauftrag ihres Ordensgründers St. Benedikt 
gerecht zu werden: Gott zu suchen und ihn durch 
ihr gemeinsames Gebet, ihre Arbeit und in der Be-
gegnung mit ihren Mitmenschen zu verherrlichen.

Das Stiftsmuseum bietet die Möglichkeit, die 
wechselvolle Geschichte der Abtei an Hand von 
kostbaren Exponaten kennen zu lernen und bei 
einer Führung Einblicke ins Klosterleben damals 
wie heute zu gewinnen. In den historischen Keller-
gewölben und Räumlichkeiten der ehemaligen 
Prälatur machen die Bibliothek und zahlreiche 
Objekte aus der Kunstsammlung das benediktini-
sche Motto ora et labora et lege anschaulich: bete, 
arbeite, lies.

Das Spektrum der ausge-
stellten Objekte reicht 

von mittelalterlichen 
Goldschmiedearbei-
ten und Textilien über 
renaissancezeitliche 
und barocke Kostbar-
keiten, bis hin zu einer 

der bedeutendsten 
Handschriftensammlun-

gen der Welt. Der gesamte 
Bücherbestand des Stiftes verteilt 

sich auf mehrere Bibliotheksräume in historischen 
Gewölben. Allein ca. 70.000 Bücher sind in der 
Schaubibliothek untergebracht. Tatsächlich ist die 
Handschriftensammlung in St. Paul die einzige 
unseres Landes, die in der Lage ist, die Evolution 
der Schreibkunst vom 5. bis zum 18. Jahrhundert 
lückenlos zu dokumentieren.

Öffnungszeiten:
01. Mai bis 31. Oktober 2019

Mittwoch bis Samstag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen jederzeit nach Voranmeldung

Information und Kontakt:
Benediktinerstift St. Paul

Hauptstraße 1, 9470 St. Paul
T: +43 (0)4357 2019 DW 10 oder DW 40

E: ausstellung@stift-stpaul.at
W: www.stift-stpaul.at

Kaiser Maximilian I. – 
mit dem letzten Ritter in eine neue Zeit
Kaiser Maximilian ist Mittelpunkt der neuen Sonderausstellung. 
Dabei versammelt er eine illustre Gästeschar um sich, die von 
Karl dem Großen, Friedrich Barbarossa bis zu Erasmus von 
Rotterdam und Martin Luther reicht. Die geschichtsträchtigen 
Räume des Museums verwandeln sich, ganz dem Ideal der 
Benediktiner verpflichtet, in Orte der Begegnung: einer Be-
gegnung der ganz besonderen Art, bei der Groß und Klein auf 
Tuchfühlung mit den wichtigsten Persönlichkeiten der Vergan-
genheit gehen können. Brennpunkt ist die schillernde Gestalt 
Maximilian I., welcher der Sonderausstellung nicht nur seinen 
Namen gibt, sondern den Besucher auch durch seine Weltof-
fenheit, sein herausragendes Charisma und seine faszinierende 
Lebensgeschichte begeistern wird. Folgen Sie dem „letzten 
Ritter“ in eine neue Zeit, die mit ihren kulturellen, technischen 
und gesellschaftlichen Innovationen das Leben der Menschen 
bis heute prägt.

Aus Freydal, Kaiser Maximilian I., Turniere und Mummereien, Druck 19. Jh.
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40. St. Pauler Kultursommer
Der St. Pauler Kultursommer ist nunmehr seit vier Jahrzehnten ein fixer Bestandteil der Kulturszene Kärntens. Weltbe-
rühmte internationale Künstler aber auch Nachwuchskünstler aus Kärnten und den Nachbarregionen treten hier auf. Im 
heurigen Jubiläumsjahr gibt es unter dem Titel „KUSO St. Paul – Ein Paradies der Klänge“ eine Reihe von 15 Konzerten 
und drei Festmessen, die verschiedene Räume der einzigartigen Benediktinerabtei und vielfältige Musikstile erklingen 
lässt. Mit unserem neuen Angebot der KUSO Extras dringt der Kultursommer in neue Bereiche vor. Detaillierte Informa-
tionen zu den einzelnen Konzerten dieses vom Land Kärnten, der Marktgemeinde St. Paul und dem Benediktinerstift  
St. Paul unterstützten Festivals sind der Website www.kuso-stpaul.com zu entnehmen.

Festmessen:

Sonntag, 09. Juni 2019 | 10.00 Uhr
Festmesse und Eröffnung
Stiftschor St. Paul, Singkreis Wolfsberg, Alt-Lavanttaler 
Trachtenkapelle St. Paul

Sonntag, 21. Juli 2019 | 10.00 Uhr
Festmesse – Hildegard von Bingen
Vokalensemble Hortus Musicus

Donnerstag, 15. August 2019 | 10.00 Uhr
Festmesse Mariä Himmelfahrt
Quartett MundArt
Leitung: P. Schnabl-Kuglitsch

Konzerte 2019:

Sonntag, 26. Mai 2019 | 15.30 Uhr
Misa Tango & Romancero Gitano
Kammerchor – N. Artner & L. Campos (Gitarre)

Montag, 03. Juni 2019 | 19.30 Uhr
Klangwanderung – Harmoniemusik
Bläseroktett Klagenfurt

Dienstag, 11. Juni 2019 | 19.30 Uhr
Kammermusikalische Expansion
Camerata Sinfonica Austria

Dienstag, 18. Juni 2019 | 19.00 Uhr
Pasticcio
Konzert der Musikschulen des Lavanttales

Donnerstag, 20. Juni 2019 | 19.30 Uhr
Deschawüh – „da Blechhauf’n“
Open-Air Konzert im Stiftshof

Montag, 24. Juni 2019 | 19.30 Uhr
Mozart trifft Pärt
Collegium Carinthia, Dirigent: K. Kuchling

Sonntag, 30. Juni 2019 | 19.30 Uhr
The complete Violonist
B. Schmid, A. Hearing, M. Fellner

Freitag, 05. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Jubiläumskonzert –  40 Jahre KUSO St. Paul & 25 Jahre 
Christine Lavant Gesellschaft
M. Theiss-Eröd, B. Robein, A. Kaimbacher, A. Eröd, M. Prinz 
und Calamus Harmonie

Dienstag, 09. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Aus vier wird fünf
ACIES Quartett mit M. Rummel (Cello)

Freitag, 12. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Auf dem Weg nach Tokio
Kärntner Landesjugendchor

Sonntag, 21. Juli 2019 | 19.00 Uhr
Hildegard von Bingen-Hommage
Vokalensemble Hortus Musicus u. E. Unterkirchner (Saxophon)

Freitag, 26. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Und der Himmel da oben, wie ist er so weit!
K. Koch, M. Achrainer & Ch. Koch (Klavier)

Dienstag, 30. Juli 2019 | 19.30 Uhr
Händel in Rom - Orchester Dolce Vita
Dirigent: G. Krammer, B. Stöckler (Sopran), F. Toraldo (Tanz)

Dienstag, 06. August 2019 | 19.30 Uhr
Für Clara
Luisa Imorde (Klavier)

Freitag, 09. August 2019 | 19.30 Uhr
DYNAMO
BartolomeyBittmann

Information und Kartenbestellung:

St. Pauler Kultursommer
Vorsitzender: P. Mag. Siegfried Stattmann OSB
Künstlerischer Leiter: Prof. Siegi Hoffmann
Organisatorischer Leiter: Christoph Warzilek
Hauptstraße 1 | 9470 St. Paul im Lav.
Tel.: 04357/2019-21
Mail: office@kuso-stpaul.com
Web: www.kuso-stpaul.com

Der Verein der Freunde des St. Pauler Kultursommers 
bedankt sich beim Benediktinerstift und bei der Stiftspfar-
re für die stete Unterstützung und gute Zusammenarbeit 
und hofft, mit seinem kulturellen Angebot das Leben 
im Stift und in der Pfarre zu bereichern. Wir wollen auch 
noch vermehrt das Interesse der heimischen Bevölkerung 
wecken. Im 40. Jubiläumsjahr denken wir auch verstärkt 
an all jene, die sich in der Vergangenheit für den KUSO 
St. Paul verdient gemacht haben.
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Veranstaltungen
April bis Juni 2019

April 2019

❙ Sonntag, 21. April 2019
 Festgottesdienst am Ostersonntag

 08.00 Uhr | Stiftskirche
 09.00 Uhr | Pfarrkirche St. Martin
 10.00 Uhr | Stiftskirche

 Ostertanz der FF Granitztal
 20.00 Uhr | Gasthaus Gößnitzer

❙ Donnerstag, 25. April 2019
 kelag-Energieberatung

 09.00 bis 12.00 Uhr | Rathaus St. Paul

❙ Freitag, 26. April 2019
 Chorkonzert des Stiftsgymnasiums St. Paul

 19.00 Uhr | Konvikt St. Paul

❙ Samstag, 27. April 2019
 Maibaumaufstellen

 11.00 Uhr | Lobisserplatz St. Paul

 Chorkonzert des Stiftsgymnasiums St. Paul
 19.00 Uhr | Konvikt St. Paul

❙ Sonntag, 28. April 2019
 Klein-Ostersonntag

 09.30 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

❙ Dienstag, 30. April 2019
 Maibaumaufstellen

 19.00 Uhr | Gasthaus Gößnitzer

Mai 2019

❙ Mittwoch, 01. Mai 2019
 Weckruf der Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle

 06.00 Uhr | Marktbereich Nord

 33. Granitztaler Frühlings-Blütenwanderung
 09.00 Uhr | Bahnhof Granitztal

 10 Jahre „Benedikt be-Weg-t“
 10.00 Uhr | Stiftskirche (Festmesse)
 11.00 Uhr | Artrium (Festakt)

❙ Donnerstag, 02. Mai 2019
 Maiandacht

 19.00 Uhr | Filialkirche Weinberg

❙ Freitag, 03. Mai 2019
 St. Pauler Drei-Berge-Wallfahrt am Dreinagelfreitag

 06.30 Uhr | Filialkirche Weinberg
 09.00 Uhr | Filialkirche Josefberg
 11.00 Uhr | Filialkirche Johannesberg

 Liederabend des MGV Granitztal
 20.00 Uhr | Volksschule Granitztal
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❙ 04. & 05. Mai 2019
 25. Mostbarkeiten-Messe

 10.00 Uhr | Kompetenzzentrum Zogglhof

❙ Samstag, 04. Mai 2019
 Monatswallfahrt

 15.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

 10 Jahre Benedikt-in concert-bewegt
 17.00 Uhr | Belvederegarten

❙ Sonntag, 05. Mai 2019
 Florianisonntag mit der FF Granitztal

 09.00 Uhr | Pfarrkirche St. Martin

❙ Donnerstag, 09. Mai 2019
 Maiandacht

 19.00 Uhr | Filialkirche Johannesberg

❙ Samstag, 11. Mai 2019
 40 Jahre Gasthaus Kollmann

 11.30 Uhr | Gasthaus Kollmann

❙ Sonntag, 12. Mai 2019
 Maiandacht

 19.00 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

❙ Montag, 13. Mai 2019
 Jahreskonzert der Musikschule St. Paul

 18.30 Uhr | Rathaussaal

❙ Donnerstag, 16. Mai 2019
 Maiandacht

 19.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

❙ Sonntag, 19. Mai 2019
 Frühschoppen des 1. Puch & Oldieclub St. Paul

 10.00 Uhr | Sportgelände St. Paul

❙ Donnerstag, 23. Mai 2019
 Maiandacht

 19.00 Uhr | Filialkirche St. Margarethen

❙ Freitag, 24. Mai 2019
 Lange Nacht der Kirchen

 Vortrag Wolfgang Sotill
 19.30 Uhr | Sommerrefektorium

❙ Samstag, 25. Mai 2019
 Aufsatteln 2019 – Das Radfrühlingsfest im Lavanttal

 14.00 Uhr | Platz St. Blasien
 Ab 13.00 Uhr Eintreffen der Radfreunde
 14.00 Uhr Start der geführten Radtouren
 Ab 17.00 Uhr Live-Musik

❙ Montag, 27. Mai 2019
 Bittprozession nach St. Paul

 19.00 Uhr | Treffpunkt Kroneggerkreuz

❙ Dienstag, 28. Mai 2019
 Bittprozession nach St. Martin

 19.00 Uhr | Treffpunkt Wirthkreuz

❙ Mittwoch, 29. Mai 2019
 Bittag am Josefberg

 09.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

 Bittprozession auf den Windischen Weinberg
 19.00 Uhr | Treffpunkt vlg. Trattnig

❙ Donnerstag, 30. Mai 2019
 Firmung

 08.00 und 10.30 Uhr | Stiftskirche

Juni 2019:

❙ Donnerstag, 06. Juni 2019
 34. Ballettabend der Ballettschule Covalec

 18.00 Uhr | Festsaal Konvikt St. Paul

❙ Samstag, 08. Juni 2019
 Monatswallfahrt

 15.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

Ein frohes und gesegnetes Osterfest 
wünscht Fam. Oberhauser und Team!

Küchenzeiten: von 11.30 – 21.30 Uhr
Täglich MITTAGSBUFFET von 11.00 – 13.30 Uhr

Die Sitzgarten- und Eissaison beginnt!
Neu!!! 3 Sorten laktosefreies Eis
Mittwoch Ruhetag!EIS

aus eigen
er

Erzeugun
g

Café - Konditorei
Gasthaus

STERNWEISS
Inh. Andrea Oberhauser
9470 St. Paul | Lobisserplatz 1 | T + F 04357/2046
info@sternweiss.at | www.sternweiss.at

Ihr Ausflugsziel:
Gasthaus · Jausenstation

MARTINERWIRTH
Inh. Familie Trettenbrein

St. Martin 5 · Granitztal · 9470 St. Paul · Tel. 04357/2342

Ein frohes Osterfest wünscht
Familie Trettenbrein!

OSTERLAMM
Ostersonntag u. Ostermontag

•  Sonn- und Feiertag warme Küche von 
11:30 - 13:00 Uhr, sonst auf Vorbestellung

•  Jausenplatten zum Mitnehmen
•  Reichhaltiges, g'schmackiges 

Bauernjausenangebot

Dienstag + Mittwoch
Ruhetag!
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Ausstellung 
Erika Hanschitz
Die Familie Oberhauser hat in der Vergangenheit immer 
wieder Künstlern aus Nah und Fern eine Plattform zur 
Präsentation ihrer Werke geboten. Diese Tradition wird 
von Tochter Andrea fortgesetzt, die bereits im November 
des Vorjahres zur Ausstellung und Buchpräsentation von 
Doris Libiseller, Klaus Hollauf und Hans D. Smoliner lud. 

Seit Anfang des Jahres stellt die Wolfsberger Künstlerin 
Erika Hanschitz ihre Werke in den Räumlichkeiten des 
Café Sternweiß aus.

❙ Sonntag, 09. Juni 2019
 Eröffnung des 40. St. Pauler Kultursommers

 10.00 Uhr | Stiftskirche

❙ Freitag, 14. Juni 2019
 Weinblütenfest

 16.00 Uhr | Weinhof vlg. Ritter
 Ab 17.00 Uhr Weingartenbegehungen
 Ab 18.00 Uhr Jahrgangspräsentation der Lav. Winzer
 Ab 20.00 Uhr Live-Musik

❙ Samstag, 15. Juni 2019
 St. Pauler Knoblauchfest

 10.00 Uhr | Gasthaus Poppmeier

❙ Samstag, 15. Juni 2019
 Saisonabschlussfest des ASC St. Paul

 15.00 Uhr | Sportplatz St. Paul

❙ Sonntag, 16. Juni 2019
 Erstkommunion

 09.30 Uhr | Stiftskirche

 Frühschoppen mit Fahrzeugsegnung der FF Granitztal
 10.00 Uhr | Festhalle Granitztal

❙ Montag, 17. Juni 2019
 Kiddy-Konzert der Musikschule St. Paul

 18.30 Uhr | Rathaus

❙ Donnerstag, 20. Juni 2019
 Erstkommunion

 09.30 Uhr | Pfarrkirche St. Martin

 Fronleichnamsfest
 09.30 Uhr | Stiftskirche

❙ Sonntag, 23. Juni 2019
 Umgangsonntag mit Fahrzeugsegnung des ÖAMTC

 11.15 Uhr | Filialkirche Johannesberg

❙ Sonntag, 30. Juni 2019
 Umgangsonntag

 11.15 Uhr | Filialkirche Josefberg

Juli 2019:

❙ Sonntag, 07. Juli 2019
 Pool & Games Bäder Tour 2019

 12.00 Uhr | Erlebnisschwimmbad St. Paul

Alle Veranstaltungen finden Sie auch unter 
www.sanktpaul.at
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ASC St. Paul
Die Nachwuchsmannschaften des ASC St. Paul überbrück-
ten die meisterschaftsfreien Wintermonate mit der Teilnah-
me an zahlreichen Nachwuchsturnieren. Auch die Kampf-
mannschaft blickt auf intensive Trainingswochen zurück. 
Neben einigen Testspielen nutzte die Mannschaft von 
Trainer Manfred Plösch auch ein viertägiges Trainingslager 
in Medulin zur Vorbereitung auf die Frühjahrsmeisterschaft. 
Der dritte Tabellenrang als Ausgangssituation verspricht 
spannende Spiele in der 2. Klasse D – beim letzten Heim-
spiel am 15. Juni kann neben dem Saisonabschluss dann 
vielleicht auch schon der Wiederaufstieg gefeiert werden.

Vandalismus am Sportgelände

Während der trainings- und spielfreien Wochen erreichte 
der Vandalismus am Sportgelände seinen traurigen Höhe-
punkt. Bereits in der Vergangenheit kam es immer wieder 
zu kleineren Beschädigungen am Sportplatz: ein weiterer 
Einbruch, die unkreative Beschmierung der Halfpipe und 
die Beschädigung am Dach des Vereinshauses vom 1. Puch 
& Oldieclub sind definitiv keine Kavaliersdelikte und wurden 
bei der Polizei zur Anzeige gebracht. Die Verursacher wer-
den für die Schäden zur Verantwortung gezogen.
Den Tätern möchten wir auf diesem Wege eines mitgeben: 
Das Sportgelände soll ein Ort der Begegnung sein. Ein 
Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 
durch Sport gemeinsam eine gute Zeit verbringen. Gegen 
eure Langeweile können wir jedoch etwas tun: nutzt eure 

überschüssige Energie, kommt zu unserem Verein und gestaltet eure Freizeit damit auf sinnvolle Art und Weise. Die 
Beschädigung fremden Eigentums ist definitiv die falsche Art der Beschäftigung.

Heimspiele des ASC St. Paul – Frühjahr 2019
20. April Gegner: ASKÖ St. Peter/Wallersberg Ankick: 16.00 Uhr
27. April Gegner: VST Völkermarkt/SC Diex 1b Ankick: 16.00 Uhr
04. Mai Gegner: SV Viktring Ankick: 16.30 Uhr
18. Mai Gegner: SV Sittersdorf Ankick: 17.00 Uhr
01. Juni Gegner: SV Maria Rain Ankick: 17.00 Uhr
15. Juni Gegner: SV Maria Rojach Ankick: 17.30 Uhr

Der ASC St. Paul freut sich
auf Eure Unterstützung!

Werde Mitglied 
der ASC-Familie 
und unterstütze 
unseren Verein.
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Fulminanter Auftakt in die Berglauf-Saison
Im Gegensatz zum Schneechaos des Vorjahres 
fand der „15. Internationale St. Pauler Rabenstein-
Berglauf“ heuer bei besten äußeren Bedingungen 
statt. Die frühlingshaften Temperaturen lockten 
150 Läufer in den Stiftsort. Nach 10,5 Kilometern 
und 600 Höhenmetern gewann bei den Herren der 
Wolfsberger Marcel Pachteu-Petz mit einer Zeit von 
45‘46‘‘ souverän vor Thomas Moser und dem  
St. Pauler Christoph Gutsche. Die Kärntner Lauf-
ikone Marlies Penker aus Möllbrücke entschied den 
Damenbewerb für sich und verwies Ulrike Stried-
nig sowie die Vorjahressiegerin Claudia Leitner auf 
die Plätze zwei und drei. 
Die Laufgemeinschaft St. Paul nahm mit insgesamt 
17 Läufern am Bewerb teil und konnte sich neun 
Podestplätze in den unterschiedlichen Altersklas-
sen erlaufen. Wir gratulieren Valerie Rupitsch, Sarah 

Schwab, Irene und Walter Malinsky, Patrick Petz, Hannes Kitz, Alfred Park und Ernst Kopanz zum erfolgreichen Abschnei-
den. Nach dem „atem(be)raubendem“ Zieleinlauf in die Burgruine fand die Siegerehrung im Gasthof Rabensteiner statt. 
Vizebürgermeisterin Karin Maier und Sportreferent Marco Furian überreichten gemeinsam mit KLV-Berglaufreferenten 
Erich Tropper die diesjährigen Preise, eine Glasvase mit Kompressionsstutzen sowie eine Flasche Vinum Paulinum. 
Finaler Höhepunkt war eine Verlosung unter allen Teilnehmern. 

Alle Ergebnisse und Bilder unter www.lg-stpaul.at.

WOHN-
KREDIT
EINFACH
LEISTBARLEISTBAR

0,625 % ZINSEN P.A.* FIX

BIS 30.06.2022

Ob bauen, kaufen oder sanieren, 
wir machen es möglich! 

Jetzt informieren: Tel. 050202 5000 
oder in Ihrer Anadi Filiale.

*Repräsentatives Finanzierungsbeispiel:
Annahme: Kosten für die Errichtung eines Eigenheimes von EUR 250.000,00; Finanzierungsbetrag 
EUR 170.000,00; Nebenkosten und Restkaufpreis werden aus Eigenmittel fi nanziert; Sicherheiten: 
Höchstbetragshypothek in Höhe von 130 % des Kreditbetrages. 

Bei einem Kreditbetrag von EUR 170.000,00 und einer Laufzeit von 336 Monaten beträgt die 
monatliche Rate EUR 557,00 bei einem Sollzinssatz von 0,625 % fi x bis zum 30.06.2022, 
danach beträgt der Sollzinssatz 1,40 % p.a. variabel (Indikator 3-Monats-EURIBOR zuzüglich 
Aufschlag von 1,71 Prozentpunkten). Der Gesamtkreditbetrag entspricht EUR 165.348,00, die 
Gesamtkosten betragen EUR 37.663,00 (inklusive Zinsen, Provisionen, Abgaben und Kosten jeder 
Art), der effektive Jahreszins 1,52 % p.a., der zu zahlende Gesamtbetrag EUR 203.011,00, die 
Bearbeitungsgebühr einmalig EUR 1.700,00, die Bonitätsabfragegebühr einmalig EUR 20,00, das 
Kontoführungsentgelt EUR 54,93 p.a., die Eintragungsgebühr einmalig EUR 2.652,00, die Kosten 
für die Grundbuchsabfrage einmalig EUR 30,00 und die Schätzungskosten einmalig EUR 250,00. 
Nur bei Neukreditaufnahme – keine internen Umschuldungen möglich. Nicht kombinierbar mit 
anderen Anadi Wohnbaukredit-Aktionen. Stand: April 2019.

Austrian Anadi Bank AG  |  Haupstrasse 18  |  9470 St. Paul  
austrian@anadibank.com  |  anadibank.com
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EC Predators zum dritten Mal Meister
Nach dem Vizemeistertitel im Vorjahr 
bewies der EC Predators auch in der 
Eishockeysaison 2018/19 eine kons-
tante Form. Die Mannschaft tat sich 
jedoch vor allem gegen den Trai-
ningspartner EC Eispiraten und dem 
Evergreen der Lavanttaler Hockeyliga, 
dem EC Forelle Heinrich, schwer. So 
beendete die St. Pauler Mannschaft 
den Grunddurchgang auf dem dritten 
Tabellenplatz, hinter dem Titelver-
teidiger EC Icebreakers und dem EC 
Forelle Heinrich. In der Zwischenrun-
de unterlag das Team zunächst erneut 
gegen den Trainingspartner, konnte 
sich aber im Rückspiel mit 2:0 durch-
setzen. Dank der besseren Platzierung 
im Grunddurchgang wahrte die Mannschaft die Chance auf den Meistertitel und erreichte das Finale. Im Duell gegen 
den amtierenden Meister EC Icebreakers konnte der frühe 2:0-Rückstand dank einer starken Teamleistung bereits zur 
ersten Drittelpause ausgeglichen werden. Nach der Aufholjagd dominierte das Team von Obmann Daniel Scharf die 
restliche Spielzeit und kürte sich mit einem 8:4-Erfolg zum Meister der LAHL Hockeyliga Lavanttal.

Der Dank des Vereinsvorstandes und der Mannschaft richtet sich an die großartigen Fans und Sponsoren, die 
das Team mit viel Einsatz und Engagement unterstützt haben.

LEHRLING AB SOFORT GESUCHT!
Sende mir bei Interesse deine Bewerbungs-
unterlagen – auch gerne per Mail, oder melde 
dich einfach telefonisch bei mir.

Wir wünschen allen
ein frohes und gesegnetes

Osterfest!

…wünscht
frohe Ostern!

Frohe Ostern!
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MGV Granitztal präsentiert sich in neuer Tracht
Seit mehr als einem Jahrzehnt beglei-
tet die allseits bekannte Tracht die 
aktiven Mitglieder des Männergesangs-
vereines Granitztal. Nachdem zehn 
Jahre und eine Vielzahl an Auftritten 
ihre Spuren an der Vereinsbekleidung 
hinterlassen, wurde einstimmig eine 
Neuanschaffung beschlossen. Bei der 
Auswahl der neuen Tracht greift der 
Verein auf alte Traditionen zurück.
Präsentiert wird das neue Gewand 
erstmalig beim diesjährigen Lieder-
abend am 03. Mai im gewohnten 
Ambiente der Aula in der Volksschule 
Granitztal. Für einen unterhaltsamen 
Abend sorgen neben den Sängern des 
MGV Granitztal auch das vereinseigene 
Quartett unter der Leitung von Gerhard Gritsch, sowie die Spielmu-
sik „Gaudio Quattro“ unter der Leitung von Christian Theuermann. 
Das Programm, welches von Chorleiterin Margit Glantschnig-Ob-
rietan zusammengestellt wird, umfasst sowohl Lieder aus verschiedenen Kulturkreisen wie auch das 
gewohnte Kärntnerlied. Durch das Programm führt in gewohnter Weise Edith Kienzl mit ihren humor-
vollen Texten. Die Mitglieder des MGV Granitztal laden Sie recht herzlich zum Liederabend ein, der heuer erstmalig an 
einem Freitagabend stattfindet.

Neuer Obmann beim Gemischten Chor St. Paul
Bei der Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores St. Paul kam es zur Neuwahl des Vereinsvorstandes. Dabei 
wurde Thomas Rebernig zum neuen Obmann gewählt. Unterstützt wird er in seiner Funktion von Barbara Windhofer 
in der Funktion als Obfrau-Stellvertreterin. Der weitere Vorstand setzt sich aus Anita Guntschnig (Kassier), Dietmar Ernst 
(Kassier-Stv.), Sabrina Primus (Schriftführerin) und Elisabeth Fuchs-Binder (Schriftführerin-Stv.), die auch weiterhin die 
Chronik des Vereins führt, zusammen. Das Amt des Notenwarts übernimmt ab sofort Elisabeth Schager.
Der seit nunmehr über 150 Jahre bestehende Chor ist immer wieder auf der Suche nach Verstärkung. Insbesondere 
Chorleiterin Elfriede Brunner freut sich über neue Sängerinnen und Sänger bei den wöchentlichen Proben. Geprobt wird 
jeden Donnerstagabend ab 19.30 Uhr im Probelokal in der Volksschule St. Paul.

Gasthof Rabensteiner
Familie Handl

9470 St. Paul, Unterhaus 3, Tel. 04357/2038
www.rabensteiner.at · gasthaus@rabensteiner.at

Der ideale Ort für Feiern

wie Hochzeit, Taufe,

Geburtstag ...

Samstags, sonn- und feiertags 
warme Küche bis 16.00 Uhr.
Auf Vorbestellung jederzeit!

Mittwoch Ruhetag!

Ein schönes Osterfest wünscht Familie Handl!
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Jahreskonzert der Musikkapelle Granitztal
Nach einjähriger Schaffenspause lud die Musik-
kapelle Granitztal am 16. März d. J. zum Jahres-
konzert in die Volksschule Granitztal. 

Obmann Patrick Freitag konnte zahlreiche 
Gäste begrüßen. Unter ihnen Bürgermeister 
Ing. Hermann Primus, die Vizebürgermeister 
Karin Maier und Adolf Streit sowie die Gemein-
devorstände Mag. Elisabeth Laure-Pirker und 
Marco Furian. Neben Ortspfarrer Pater Mag. 
Petrus Tschreppitsch OSB waren auch Vertre-
ter zahlreicher befreundeter Musikkapellen 
aus den Bezirken Wolfsberg und Völkermarkt 
sowie von der Pack der Einladung gefolgt. Der 
Kärntner Blasmusikerverband war 
durch Bezirksobmann-Stv. Günther 
Wutscher vertreten.

Das Publikum erwartete an diesem 
Abend ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, welches von Kapellmeister 
Franz Gönitzer jun. zusammengestellt 
wurde. Der Klangkörper, bestehend 
aus 17 Musikern, sorgte mit einer Mi-
schung aus traditionellen Märschen 
und modernen Blasmusikklängen für 
einen kurzweiligen Abend. Zu den 
Höhepunkten zählten unter anderem 
„Das Goldene Flügelhorn“, eine Polka 
mit Gesangseinlage, wie auch „My 
dream“ ein Solo-Stück für Trompete. 
Ihr musikalisches Können bewiesen 
dabei vor allem die Solisten Martin 
Gönitzer, Manuel Jannach, Markus 
Schauer, Rene Trettenbrein und Franz 
Gönitzer jun. Durch den Abend führte 
in gewohnt humorvoller Manier Spre-
cherin Edith Kienzl.

Für langjährige Verdienste um die 
Kärntner Blasmusik ehrte Bezirks-
obmann-Stv. Günther Wutscher an 
diesem Abend Martin Gönitzer für  
15 Jahre und Alexander Schliefnig für 
25 Jahre mit dem Verdienstabzeichen 
des Kärntner Blasmusikerverbandes. 
Zudem erhielt in Würdigung beson-
derer Verdienste Rene Trettenbrein 
in seiner Funktion als langjähriger 
Kassier-Stv. sowie für seine 15-jährige 
Mitgliedschaft das Verdienstkreuz in 
Bronze und das Verdienstabzeichen.

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Durchdachte Planung  – Durchdachte

Konstruktion – Durchdachter Bauablauf

Vom Einreichplan über Energieausweis 
und Fördermöglichkeiten bis zum 

fertigen Projekt – alles aus einer Hand.



47Sport & Vereine

Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle St. Paul
Am 16. Dezember 2018 lud die Alt-
Lavanttaler Trachtenkapelle St. Paul 
zum traditionellen Weihnachtskonzert 
in die Stiftskirche St. Paul. Ganz im Sin-
ne der weihnachtlichen Nächstenliebe 
fand auch das heurige Konzert im 
Rahmen von „Licht ins Dunkel“ statt, 
welches einen Teil unseres Erlöses 
bekam.
Durch anstrengende Probenarbeit 
unter der bewährten musikalischen 
Leitung von Kapellmeister Adolf Streit 
konnte der Klangkörper den Zuschau-
ern ein breites Spektrum weihnachtli-
cher Stücke präsentieren. Dargeboten 
wurden sowohl klassische Literatur 
wie etwa „The little Drummer Boy“ 
oder „Joy to the World“, als auch mo-
derne Stücke wie Rolf Zuckowskis „In der Weihnachtsbäckerei“. Bei Letzterem wirkten sogar die Kinder der Musiker aktiv 
als Kinderchor am Konzert mit und konnten alle begeistern. Ein weiteres Highlight war das Stück „The Spirit of Alphorn“. 
Hier griffen die Solisten Philipp Fellner, Maximilian Köffel und Rene Spöttling zum klassischen Schweizer Alphorn und 
konnten das staunende Publikum von ihrer musikalischen Vielfältigkeit überzeugen. Obmann Thomas Schmid konnte 
als Sprecher in bewährter Weise das Konzert mit stimmigen Texten abrunden.
Der Konvent des Benediktinerstiftes St. Paul unter der geistlichen Führung von Administrator P. Mag. Maximilian Krenn 
OSB stand hier den Musikern in allen Phasen der Vorbereitung unterstützend zur Seite. 
Die Mitglieder der Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle bedanken sich herzlichst für den zahlreichen Besuch in der bis an den 
letzten Platz gefüllten Stiftskirche sowie bei ihren Familien und Angehörigen, ohne deren Wohlwollen und Verständnis 
eine solch zeitraubende Probenarbeit nicht möglich gewesen wäre.

www.trachtenkapelle-stpaul.at

„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter www.sanktpaul.at abrufbar.
Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben, dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Tel. 04357/2017-21
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Landjugend Granitztal feiert Hektarparty
Am 26. Jänner d. J. fand der Granitzta-
ler Bauernball beim Gasthaus Koll-
mann auf der Grutschen statt. Bereits 
im Vorfeld war der Andrang groß, um 
„Die Draufgänger“ live zu erleben. Die 
Vorverkaufskarten waren bereits Tage 
vor der Veranstaltung vergriffen und 
so konnten Obmann Stefan Tschekon 
und Mädelleiterin Anna Waldmann ei-
nen vollen Tanzstadl begrüßen. Nach 
dem traditionellen Eröffnungstanz 
durch die Landjugend Kamp feierten 
die Ballgäste eine „Hektarparty“ mit 
der Erfolgsband aus der Steiermark. 
Abgerundet wurde der Abend durch 
die Mitternachtseinlage von der Land-
jugend St. Stefan/Haimburg und einer 
Verlosung. Neben der Disco mit DJ 
Pipo sorgte auch die Fotobox, in der sich die Ballgäste mit verschiedensten Accessoires und lustigen Sprüchen ablichten 
konnten, für beste Unterhaltung.

Die Mitglieder der Landjugend Granitztal bedanken sich bei allen Sponsoren und Unterstützern, sowie allen 
Besuchern, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

… wünscht ein frohes Osterfest!
Öffnungszeiten: Mo.: Ruhetag; Di.-Do.: 9:00-2:00 Uhr

Fr./Sa.: Open End; So.: 9:00-2:00 Uhr

9470 Sankt Paul im Lavanttal
Granitztal-Sankt Paul 9
Tel. 04357/2197, Fax DW 4
office@goessnitzer.at
www.goessnitzer.at
Festlich arrangieren wir unsere Räumlichkeiten für 
Hochzeiten, Taufen, Geburtstage und Betriebsfeiern - 
stets umsorgt von unserem aufmerksamen Service-
personal!

MOSTLAND-EXPRESS Ausflugsfahrten!

Ostersonntag:
Ostertanz der FF-Granitztal

♦ ♦ ♦

Familie Schober und das Team vom
GH Gößnitzer wünschen Frohe Ostern!

CATERING all
inclusive

Warme Küche täglich von 11:00 – 14:00 Uhr,
an Sonn- und Feiertagen von 11:00 – 15:00 Uhr.
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Jubiläum: 25. Mostbarkeiten-Messe
Ursprünglich im Besitz des Kollnitzer Geschlechtes gelangten die Ländereien rund 
um St. Paul in den Besitz des Benediktinerstiftes. Nachdem das Kloster die land-
wirtschaftliche Bewirtschaftung einstellte und es vier Jahrzehnte lang still am 
Zogglhof war, wurde der Gutshof im Sommer 1995 von fleißigen Handwerkern 
aus seinem Dornröschenschlag erweckt. Kein Wiehern und Muhen, sondern das 
Rattern von Baumaschinen versetzte damals nicht nur so manche Fledermaus in 
Aufregung. Bei der Spatenstichfeier Anfang August glaubten nur wenige daran, 
dass Mitte September die Tore für die erste Mostbarkeitenmesse offen stehen 
würden. Im darauffolgenden Frühjahr wurde das Untergeschoss revitalisiert, um 
genügen Platz für die nun jährlich im Mai stattfindende Mostbarkeitenmesse zu 
schaffen.

Als Veranstalter fungiert der Verein Mostbarkeiten, der bei seiner Gründung vor 
rund 25 Jahren Überlegungen aufgestellt hat, auf welche Art und Weise die Produkte der Mitglieder präsentiert und 
den Gästen ein Überblick über die Produktvielfalt gegeben werden können. Das Ergebnis war die Schaffung der Galerie 
der Mostbarkeiten, die anfänglich im Stift St. Paul und seit 1997 im Zogglhof beheimatet ist und seit dem Schnittstelle 
zwischen den bäuerlichen Produkten und den Besuchern aus dem Alpen-Adria Raum ist.

Neben der Durchführung von zahlreichen Seminaren veranstaltet die Galerie auf Wunsch kommentierte Verkostungen 
der Mostbarkeitenprodukte und als jährliches Highlight die Alpen-Adria-Verkostung mit Kärntner Landesprämierung.

Raiffeisen
Meine Bank
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Verein „Benedikt be-Weg-t“
Pilgerwanderung ins Jubiläumsjahr

Früher als gewohnt und in Zusammenarbeit mit dem 
Österreichischen Alpenverein starteten 47 Teilnehmer 
bei herrlichem Frühlingswetter von der Erhardikirche zur 
ersten Wanderung des Jahres. Über den Johannesberg, 
Rottensteiner- und Waldegger-Kreuz ging es nach Lava-
münd. Bestens organisiert von Maria Wright und geistlich 
begleitet von Pater Mag. Siegfried Stattmann OSB endete 
der Pilgertag mit der traditionellen Pilgersuppe beim 
Hüttenwirt.

Festakt anlässlich „10 Jahre Benediktweg“

Eine stimmige Feier erwartet die Teilnehmer am 01. Mai 
d. J. im Artrium des Benediktinerstiftes im Anschluss an 
die Festmesse in der Stiftskirche mit Abtpräses em. Chris-
tian Heidinger. Neben einem Referat zum Thema „Pilgern 
in Österreich“ von Mag. Roland Stadler steht ein Bericht 
von Obmann Mag. Ernst Leitner zur „Entstehung und 
Zukunft des Projekts Benedikt-Pilgerweg“ am Programm. 
Dr. Johannes Maier lässt mit „10 x 5 Bildern“ ein Jahrzehnt 
Benediktweg revue passieren. Eine Agape rundet den 
Festakt ab.

Benedikt-in concert-bewegt

Für die Jugend und alle Junggebliebenen soll der 
Belvederegarten des Stifts am 04. Mai ab 17 Uhr beben – 
dafür garantieren „Duo klak“ und „Kernfusion“. Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Team des Café Belvedere mit 
Edeltraud Koinig ist für die Verköstigung der Konzertbe-
sucher bestens gesorgt.

Aktuelle Veranstaltungen:
■  20. April, 09.15 Uhr, Speisensegnung beim Bene-

diktkreuz
■  01. Mai, 10.00 Uhr, Festgottesdienst zum 10-Jahr 

Jubiläum „Benedikt bewegt“ mit anschl. Festakt im 
Artrium

■  03. Mai, 06.30 Uhr, St. Pauler Drei-Berge-Wallfahrt 
am Dreinagelfreitag

■  04. Mai, 17.00 Uhr, Open-Air Konzert im Belvedere-
garten

■  24. Mai, 18.00 Uhr, „Lange Nacht der Kirchen“ in 
Kooperation mit dem Benediktinerstift: Vesper-
Agape-freier Museumseintritt, Turmführung und 
Vortrag mit Wolfgang Sotill (19.30 Uhr)

■  30. Mai bis 02. Juni, Radpilgern von Weltenburg/
Regensburg nach Passau

■  21. bis 22. Juni, 08.00 Uhr, „Grenzenlos Pilgern“ – 
von St. Paul nach Sveti Križ

Nähere Infos unter www.benedikt-bewegt.at oder 
www.pilgerwege-kaernten.at

Jausenstation – Fremdenzimmer / FeWo – Ab-Hof-Verkauf
Familie Thonhauser / 9470 St. Paul / Johannesberg 2

Tel. 04357/2300, E-Mail: johannesmesner@aon.at
www.johannesmesner.at / Dienstag Ruhetag!

Ostermontag, Pfingstmontag und zu unseren Wallfahrtstagen 
gibt es wie gewohnt warme Küche!

Wir wünschen ein frohes, gesegnetes Osterfest!

unseren Wallfahrtstagen 
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Fasching in St. Paul

Bilder mit freundlicher Genehmigung von Daniela Vallant – www.danielavallant.com



Autohaus Saloschnik GmbH
9400 Wolfsberg, Auenfischerstrasse 40  04352/54 90 3
9125 Kühnsdorf, Seebach 29  04232/85 55 0
www.saloschnik.at

GEBRAUCHTWAGEN
A n g e b o t e  &  A k t i o n e n  - A p r i l   

HONDA Jazz 
90 PS Benzin 

€ 6.900.-

TOYOTA Auris
1,2T  5türig  
€ 11.900.-

TOYOTA Auris TS 
Hybrid Kombi 

€ 19.900.-

TOYOTA RAV4
Diesel 2WD 
€ 10.900.-

Finanzierungsaktion

TOYOTA AURIS 
1,2T  Kombi 
€ 13.900.-

TOYOTA 
Landcruiser
€ 27.900.-

TOYOTA RAV4
Autom. Diesel

€  22.900.-

ISUZU D-Max 
Doppeklabiene

€ 17.900.-

LEXUS IS300h
Hybrid 

€ 39.900.-

MAZDA CX5
150PS Diesel 

€ 19.900.-

TOYOTA CHR
Hybrid  Autom.

€ 23.900.-

HYUNDAI Tucson
Autom. 2,0D 

€ 28.900.-

HYUNDAI Santa Fe
2,1 D Autom.

€ 28.900.-

TOYOTA Verso 
1,6 D4D 116PS

€ 16.900.-

TOYOTA Auris
1,2T Benzin 

€ 17.900

TOYOTA Verso 
1,6 Benzin 
€ 8.900.-

neuen Wagen! 
(Anzahlung 30%      Restwert 40%  Laufzeit 36 Monate 

des Kaufpreises ist Ihre monatliche Rate  für Ihren1%


